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Orts- und Flurputzete in TannheimOrts- und Flurputzete in Tannheim

Wir nehmen damit auch an der 4. Müllsammelak� on, die im ganzen Land-Wir nehmen damit auch an der 4. Müllsammelak� on, die im ganzen Land-
kreis Biberach an diesem Tag durchgeführt wird, teil.kreis Biberach an diesem Tag durchgeführt wird, teil.

Unsere Gemeinde wird sauberUnsere Gemeinde wird sauber

Müll an Wegrändern, Straßenböschungen, Bächen und in Wäldern macht Müll an Wegrändern, Straßenböschungen, Bächen und in Wäldern macht 
kein gutes Bild und belastet die Natur. Zum Frühjahrsputz in und um Tann-kein gutes Bild und belastet die Natur. Zum Frühjahrsputz in und um Tann-
heim sind deshalb viele freiwillige Helferinnen und Helfer eingeladen.heim sind deshalb viele freiwillige Helferinnen und Helfer eingeladen.
Durch diese Ak� on wollen wir nicht nur unser Dor� ild wieder verschönern Durch diese Ak� on wollen wir nicht nur unser Dor� ild wieder verschönern 
und die Natur entlasten, sondern auch das Bewusstsein schaff en, möglichst und die Natur entlasten, sondern auch das Bewusstsein schaff en, möglichst 
wenig Müll zu produzieren und ihn vor allem nicht achtlos in der Natur zu wenig Müll zu produzieren und ihn vor allem nicht achtlos in der Natur zu 
entsorgen.entsorgen.

Treff punkt ist Treff punkt ist 
am Samstag, dem 25. März um 13 Uhram Samstag, dem 25. März um 13 Uhr

auf dem Parkplatz vor dem Einkaufsmarkt nah & gut Facklerauf dem Parkplatz vor dem Einkaufsmarkt nah & gut Fackler

Bi� e einen Eimer und Handschuhe mitbringen. Wir gehen in mehreren Bi� e einen Eimer und Handschuhe mitbringen. Wir gehen in mehreren 
Gruppen in etwa 1-2 Stunden die Strecken ab. Danach erwarten uns die Gruppen in etwa 1-2 Stunden die Strecken ab. Danach erwarten uns die 
Frauen des Seniorenteams im Pfarrgemeindehaus zu Kaff ee und Zop� rot.Frauen des Seniorenteams im Pfarrgemeindehaus zu Kaff ee und Zop� rot.
Wir bedanken uns schon im Voraus bei allen, die sich an dieser Ak� on be-Wir bedanken uns schon im Voraus bei allen, die sich an dieser Ak� on be-
teiligen.teiligen.
Team FlurputzeteTeam Flurputzete
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 06.04.2023
Redaktionsschluss: 31.03.2023, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

A������� B���������������

Frühjahrsreinigung der Straßen 
Einsatz der Kehrmaschine 
Wie in den vergangenen Jahren werden wir auch dieses Jahr 
wieder eine Kehrmaschine im ganzen Ortsgebiet einsetzen, 
um die Straßen zu reinigen und vom Streumaterial zu befreien. 
Die Kehrmaschine ist, soweit es die Witterung zulässt,  
am Montag, 27. März und Dienstag 28. März, jeweils ab 
06:00 Uhr im Einsatz. 
Die Straßenanlieger werden in diesem Zusammenhang auf die 
Reinigungspflicht der Gehwege hingewiesen. Es wird dringend 
gebeten, den Wintersplitt und sonstigen Schmutz vor Durch-
führung dieser Straßenreinigung vom Gehweg in die Kandel 
bzw. an den Straßenrand zu kehren, wo er dann durch die 
Kehrmaschine aufgenommen wird. 
Damit die Straßenreinigung auf der gesamten Fahrbahn-
fläche erfolgen kann, bitten wir die Anlieger, während die-
ser Zeit keine Fahrzeuge am Fahrbahnrand abzustellen. 
Um Beachtung wird gebeten. 
Bürgermeisteramt

 

Nicht vergessen! 
Umstellung von Winterzeit auf Som-
merzeit. 
Am kommenden Wochenende wird 
wieder von Winterzeit auf Sommer-
zeit umgestellt. Am Sonntag, den 
26. März werden um 2 Uhr morgens 
alle Uhren um eine Stunde auf 3 Uhr 
vorgestellt, „die Nacht ist also eine 
Stunde kürzer“! 

Wir bitten um Beachtung und wünschen eine unproblema-
tische Umstellung auch die der „inneren“ Uhr.

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 13.03.2023 
1. Netzdialog mit Energieversorger Netze BW, Jahresbericht 
für die Gemeinde Tannheim - was passiert im Stromnetz?  
Als Stromnetzbetreiber ist die Netze BW mit der Gemeinde 
Tannheim sehr stark verbunden. Eine partnerschaftliche Zusam-
menarbeit zwischen Netze BW und Kommunen ist besonders 
wichtig, um die Energiewende gemeinsam voranzubringen und 
eine sichere, zukunftsfähige Infrastruktur zu gewährleisten. Des-
halb berichtete Christina Schanne, Regionalmanagerin Verteil-
netz der Netze BW, über die aktuelle Situation im Stromnetz von 
Tannheim und die Herausforderungen der Zukunft und beantwor-

tete gemeinsam mit Alexander Schuch, Kommunalberater der 
Netze BW die Fragen aus dem Gemeinderat. Neben den betrieb-
lichen Themen wie Versorgungssicherheit wurden die getätigten 
und geplanten Investitionen im Stromnetz in und um Tannheim 
vorgestellt. Ebenso wurde die Entwicklung der erneuerbaren 
Energien vor Ort und die Entwicklung bzw. die Auswirkung der 
Energiewende und Elektromobilität auf die Stromnetze erläutert. 
Zusammenfassend kann man sagen, dass die Gemeinde Tann-
heim eine gute Versorgungssicherheit hat und die Netze BW in 
diesem Jahr in das Ortsnetz und den Ausbau investiert. Bei der 
Anzahl der Wärmepumpe liegt Tannheim über dem bundeswei-
ten Durchschnitt. 
Interessierte BürgerInnen können die Präsentation der Netze 
BW auf der Homepage der Gemeinde einsehen 
  
2. Hochwasserschutzkonzeption  
- Abschlussbericht Flussgebietsuntersuchung am Tannen-
schorrenbach/Ortsbach  
- weiteres Vorgehen  
Die Rapp + Schmid Infrastrukturplanung GmbH (RSI) wurde im 
Mai 2022 mit der Ausarbeitung eines Flussgebietsmodells für 
den Hochwasserschutz des Tannenschorrengrabens beauftragt. 
Das Flussgebietsmodell wird vom Land mit 70 % bezuschusst. 
RSI hat nun das Flussgebietsmodell zum Hochwasserschutz 
der Ortslage fertiggestellt und Herr Rapp vom Ingenieurbüro RSI 
erläuterte in der Sitzung die Untersuchungen im Detail und gab 
einen Ausblick auf die weitere Zeitschiene. Die Aufgabenstellung 
umfasste eine Grundlagenerarbeitung für Hochwasserschutz-
planung, ein Hydrologisches Flussgebietsmodell (Hochwasser-
mengen), Gewässerhydraulik (Leistungsfähigkeit Gewässer), eine 
Variantenabschätzung sowie eine Nutzung-Kosten-Analyse. In 
einem ersten Schritt wurde eine Wassermengenermittlung (Hydro-
logie) für Hochwasserabflüsse durchgeführt. Danach folgte eine 
Berechnung der Leistungsfähigkeit des Gewässers (Hydraulik). 
Darauf aufbauend folgte die Variantenabschätzung (Volllausbau, 
Optimierung der Einlaufbauwerke, Wehre usw.) sowie Überle-
gungen zu den Rückhaltestandorten und dem Objektschutz für 
Gebäude. 
Hochwasserdaten:  
Für die Hochwasserabflüsse, welche statistisch alle 10 oder  
100 Jahre auftreten, betragen die Abflüsse am Tannenschorren-
bach für das 10-jährliche Hochwasser vor der Bachdole 2,14 m³/s 
und Innerorts 2,63 m³/s. Das 100-jährliche Hochwasser beträgt 
vor der Dole 4,55 m³/s und Innerorts 5,61 m³/s. Das 100-jährli-
che HW + Klimazuschlag beträgt vor der Dole 5,27 m³s und Inne-
rorts 6,49 m³/s. 
Hydraulik: 
Der max. Durchfluss in der Verdolung beträgt nach ersten 
Abschätzungen nur 2,4 m³/s. Die Einlaufbauwerke in die Verdo-
lung erreichen diese Leistung jedoch nicht. 
Zwischenergebnis: 
Die Zuflussmengen aus dem Tannenschorrenbach überschrei-
ten die Leistungsfähigkeit des Gewässers innerhalb der Ortslage 
deutlich. Das Gewässersystem mit den Verdolungen und Einlauf-
bauwerken ist sehr anfällig gegenüber Verklausungen. 
Variantenbetrachtung: 
- Variante 1: Ein Vollausbau des Gewässers wird unwirtschaftlich 
bzw. der Platzbedarf ist nicht vorhanden. 
- Variante 2: Optimierung der Entlastungsbauwerke zur maxima-
len Nutzung der Hochwasserverdolungen 
- Variante 3: Hochwasserrückhaltung oberhalb der Ortslage zur 
Erzielung einer 100-jährlichen Hochwassersicherheit in der Orts-
lage für den Tannenschorrengraben 
Grundsätzlich werden zwei Varianten/Ausbaustufen des Hoch-
wasserschutzes vorgeschlagen. Ein wichtiger Baustein bildet die 
Optimierung des offenen Gewässerlaufes bis zum Beginn der 
Bachverdolung und der Einlaufbauwerke. 
Maßnahmenplan V2: Optimierung Gewässernetz  
-  Neubau der Hochwasserentlastung am Einlauf/Rechen (bei 

Hornwaldweg 6) 
-  Neubau der Hochwasserentlastung am Fallenstock 1 (bei Mühl-

bergstraße 17) 
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- �Rechen vor Düker ggf. optimieren (gegenüber Mühlbergstraße 
16 vor Dinkelmühle) 

- �Leistungssteigerung offenes Gewässerbett bis zur Verdolung 
(Dammbereich) 

- Kosten ca. 200.000,- € 
Mit diesen Maßnahmen kann die Leistungsfähigkeit der Verdo-
lungsstrecken voll ausgeschöpft werden. Dies ist bisher nicht 
der Fall. Für kleinere und mittlere Hochwasserabflüsse kann hier 
die Sicherheit erhöht werden. Hierdurch können aber sehr große 
Hochwasserereignisse nicht beherrscht werden. 
Zur Erzielung eines (V3) 100-jährlichen Schutzgrades ist der Bau 
eines Hochwasserschutzdammes in der Tallage oberhalb der 
Ortslage notwendig. Der Damm sollte so nah wie möglich an der 
Ortslage platziert werden, um möglichst das gesamte Einzugs-
gebiet des Gewässers zu erfassen. Das notwendige Stauvolu-
men könnte bei 80.000 bis 90.000m³ liegen. Dies könnte eine 
Erddammhöhe von 6 bis 7 m erfordern. Die Kosten könnten in 
einer Größenordnung von 2,9 Mio. € liegen. 
Die Nutzen-Kosten-Analyse ist für beide Möglichkeiten positiv. 
Dies bedeutet, dass die Baukosten deutlicher geringer sind, wie 
der zu erwartende Schaden durch Hochwasser. Dies ist Voraus-
setzung, dass die Baumaßnahme vom Land bezuschusst wird. In 
der Nutzen-Kosten-Berechnung wird für einen langen Zeitraum 
die zu erwartende Schadenshöhe durch Hochwasserereignisse 
ermittelt. Diese Gesamtschadenshöhe wird möglichen Baukos-
ten gegenübergestellt, um abzuschätzen ob die geplante Bau-
maßnahme wirtschaftlich ist. Weitere Belange wie die Gefährdung 
von Leib oder Leben oder seelische Komponenten bei Hochwas-
serereignissen können hiermit natürlich nicht erfasst werden. Die 
Optimierung der Einlaufbauwerke erbringt zwar eine Schadens-
verminderung bei mittleren Hochwasserereignissen, aber keine 
komplette Hochwassersicherheit. Bei der Dammlösung hinge-
gen kann bis zum 100-jährlichen Hochwasserabfluss ein Scha-
den verhindert werden. 
Für das weitere Vorgehen wird folgender Zeitplan vorgeschla-
gen: 
April 2023	� Einreichung des Flussgebietsmodells beim 

Landratsamt 
Sommer 2023	� Prüfung Flussgebietsmodell beim Landratsamt 

Vorgespräche mit Grundstückseigentümer 
Ende 2023	 Entscheidung im GR über Ausbauvariante 
2024	 Angebotseinholung Planungsbüros und Planung 
2025	 Planfeststellungsverfahren 
2026	 Zuschussgewährung/Umsetzung 
Hinweis: 
Der Starkregenschutz für Abflüsse aus den Hangflächen der Orts-
lage war nicht Gegenstand der Untersuchung. 
Der Gemeinderat hat die Informationen aus der Flussgebiets-
untersuchung zur Kenntnis genommen und ausführlich darüber 
beraten. Es wurde beschlossen, dass die Untersuchung abge-
schlossen und der Genehmigungsbehörde weitergeleitet wer-
den kann. 
Außerdem sieht der Gemeinderat beim Hochwasserschutz 
am Tannenschorrenbach Handlungsbedarf, weshalb Ziel ist, 
die Umsetzung von Variante 2 vorzuziehen. Nach der Prüfung 
des Flussgebietsmodels durch das Landratsamt und die ers-
ten Gespräche mit den Eigentümern soll das Thema sobald wie 
möglich zur weiteren Entscheidung über konkrete Planungsmaß-
nahmen wieder auf die Tagesordnung kommen. 
Interessierte BürgerInnen können die Präsentation der Netze 
BW auf der Homepage der Gemeinde einsehen. 
  
3. Fuhrpark  
- Beschaffung eines Schmalspurtraktors  
Der vorhandene Schmalspurtraktor Fendt 260 V wurde 2002 
beschafft und ist mittlerweile wertmäßig abgeschrieben. Gleicher-
maßen sind die Instandhaltungskosten in den letzten Jahren stär-
ker angestiegen. Aus diesem Grunde liegt eine Ersatzbeschaffung 
nahe. In den vergangenen Wochen wurde daher nach geeigneten 
Traktoren geschaut und Angebote eingeholt. Der Gemeinderat hat 
beschlossen, den Auftrag zur Lieferung eines Traktors (Lagerma-
schine) der Marke Fendt 208 V Vario Gen3 (82 PS) mit Mähwerk 

und Container an die BayWa AG, Biberach, gemäß Angebot vom 
24.02.2023 zur Bruttoangebotssumme von 143.038 Euro zu ver-
geben. Da im Haushaltsplan nur 110.000 Euro eingestellt sind, 
hat der Gemeinderat der hierfür notwendigen überplanmäßigen 
Ausgabe zugestimmt. Das alte Fahrzeug soll meistbietend ver-
kauft werden. 
  
4. Bürgermeisterwahl 2023 - Bildung Gemeindewahlaus-
schuss - Stellenausschreibung und Festsetzung des Endes 
der Einreichungsfrist - Kandidatenvorstellung  
Zum 01.11.2023 endet die achtjährige Amtszeit von Bürgermeis-
ter Wonhas, der bereits vor längerem erklärt hat, dass er nicht 
mehr für eine weitere Amtszeit kandidieren wird. Im Zuge der 
Bürgeremisterwahl stehen nun diverse Entscheidungen an, die 
der Gemeinderat in öffentlicher Sitzungen zu entscheiden hatte. 
Diese einzelnen Beschlüsse lauten wie folgt: 
  
Bildung Gemeindewahlausschuss  
Folgende Personen wurden in den Gemeindewahlausschuss 
gewählt: 
Beisitzer:	 Herr Volker Rehm 
Beisitzer:	 Herr Dietmar Kempf 
1. Stellv. Beisitzer:	 Frau Margot Freisinger 
2. Stellv. Beisitzer:	 Herr Richard Maier 
(Bürgermeister Wonhas ist kraft Gesetzes Vorsitzender des 
Gemeindewahlausschusses und der 1. Stellv. Bürgermeister 
Jochen Villinger sein Stellvertreter) 
  
Stellenausschreibung und Festsetzung des Endes der Einrei-
chungsfrist 
Die Stellenausschreibung erfolgt beschlussmäßig in der KW 
24 am 16.06.2023 im Staatsanzeiger für Baden-Württemberg. 
Anschließend wird die Stellenausschreibung auf der Homepage, 
im Amtsblatt, der Schwäbischen Zeitung und der Memminger 
Zeitung veröffentlicht. Das Ende der Einreichungsfrist wurde 
per Beschluss auf den 14.08.2023, 18:00 Uhr, gelegt; das Ende 
der Einreichungsfrist bei einer etwaigen Neuwahl wurde auf den 
13.09.2023, 18:00 Uhr, terminiert. Die Verwaltung wurde ermäch-
tigt, im Falle einer Gesetzesänderung die notwendigen Anpas-
sungen an der Stellenausschreibung in Abstimmung mit dem 
Landratsamt vorzunehmen 
  
Kandidatenvorstellung  
Die öffentliche Kandidatenvorstellung soll nach dem Willen des 
Gemeinderats am 25.08.2023, 19:00 Uhr, im Saal des Dorfge-
meinschafshauses stattfinden. Die Reihenfolge der Vorstellung 
richtet sich nach dem Zeitpunkt des Eingangs der Bewerbung. 
Die Redezeit je BewerberIn beträgt bei bis zu 3 Bewerbungen 
max. 20 Minuten, ab 4 Bewerbungen max. 15 Minuten. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, 10 Minuten lang Fragen an den/
die BewerberIn zu richten Die Vorstellung soll aufgenommen und 
anschließend auf der Homepage zur Verfügung gestellt werden. 
Die Firma Music & Light Power, Rot an der Rot wird mit der Ton- 
und Videotechnik beauftragt. 
  
Wahlveranstaltungen der BewerberInnen  
Den WahlbewerberInnen wird die Benutzung des Bürgerstübles 
für eine Wahlveranstaltung kostenlos gestattet 
  
5. Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünften 
- Erlass  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 23.01.2023 beschlossen, 
im Gebäude Hauptstraße 35 ebenfalls Flüchtlinge unterzubringen. 
Hierfür ist eine Änderung der derzeitigen Obdachlosensatzung 
notwendig. Um eine möglichst rechtssichere Satzung, die auch 
die letzten Rechtsprechungen berücksichtigt, erlassen zu kön-
nen, wurde das Muster des Gemeindetags zugrunde gelegt und 
die Satzung komplett neu erlassen. Die Benutzungsgebühren für 
das Gebäude Hauptstraße 35 wurden wie beim Gebäude Haupt-
straße 14 auf 6,16 Euro je m² festgesetzt. Und die Betriebskos-
tenpauschale auf 113,00 Euro je Person. Abschließende bedankte 
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sich Bürgermeister Wonhas bei den Bürgern, die Möbel und Aus-
stattung für die Unterkunft an die Gemeinde gespendet haben. 
Auf die Bekanntmachung der Satzung in diesem Amtsblatt wird 
hingewiesen. 
  
6. Bauanträge  
Vom Bauantrag „Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage 
und Terrassenüberdachung, Lohweg 9“ nahm der Gemeinderat 
im Rahmen des Kenntnisgabeverfahrens Kenntnis. Das gemeind-
liche Einvernehmen zur Bauvoranfrage „Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Einliegerwohnung und Doppelgarage, Friedhofstraße 
18“ wurde hergestellt. 
  
7. Bekanntgaben und Anfragen  
- Nächste Sitzungstermine: 
Montag, den 17.04.2023 
Montag, den 15.05.2023 
Montag, den 12.06.2023 
Montag, den 10.07.2023 
Montag, den 31.07.2023 
Montag, den 14.08.2023 nur Gemeindewahlausschuss 
Mittwoch, den 13.09.2023 (eventl. im Anschluss an Gemeinde-
wahlausschuss) 
Montag, den 16.10.2023 
- 	� Investitionen am Familienzentrum: Herr Architekt Sick ist 

mit der Planung der erforderlichen Arbeit beauftragt. Am 
22.02.2023 fand ein Ortstermin am Kindergarten statt. Fol-
gende Bereiche stehen zur Planung, Abstimmung und Finan-
zierung an: 

-	 Dachsanierung von Teilbereichen (z. B. Flachdach) 
-	� Dämmarbeiten an Decke incl. Umstellung auf LED-Beleuchtung 
-	� Kleine Glasüberdachung beim Ausgang zum Garten (Wunsch 

des Kindergartens) 
	� Der Themenkomplex soll in der Sitzung am 17.04.2023 behan-

deln werden. 
-	� Treffen mit Interessensgemeinschaft zur Realisierung eines 

altersgerechten Wohnkonzeptes: 
	� Am 09.03.2023 fand ein Treffen zwischen Vertretern der Inte-

ressensgemeinschaft und dem Gemeinderat statt. Als Ergeb-
nis dieses Treffens wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, der 
jeweils 2 Personen der Interessensgemeinschaft und des 
Gemeinderats (Frau Freisinger und Herr Rehm) angehören. 
Diese Arbeitsgruppe wird die Eckpunkte für die als nächstes 
vorgesehene Trägersuche festlegen. 

- 	 Einfassung Spielplatz bei der Grundschule: 
	� Für die Einfassung wurden zwei Angebote eingeholt. Der 

Gemeinderat hat beschlossen, den Auftrag an den günstige-
ren Anbieter, die Firma Oelhaf GmbH, Aichstetten zum Ange-
botspreis von 6.484,31 Euro zu vergeben. 

- Schöffenwahl 2023: 
2023 finden die Wahlen der Schöffinnen und Schöffen für die 
Schöffenamtsperiode 2024 bis 2028 statt. Ein Aufruf, sich zu 
bewerben wird im Amtsblatt veröffentlicht. Danach ist es mög-
lich, sich bis 23.04.2023 um das Amt zu bewerben. Außerdem 
werden auch noch Jugendschöffen gesucht. 

Aufforderung zur 1. Abschlagszahlung  
für Wasserzins-/Abwassergebühren 
Am 31.03.2023 wird die Abschlagszahlung für Wasserzins- und 
Abwassergebühren für das 1. Quartal 2023 zur Zahlung fällig. 
Die Höhe des Abschlages ersehen Sie auf Ihrer Jahresrechnung 
vom Dezember 2022. 
Für diese Abschlagszahlung zum 31.03. ergeht keine gesonderte 
Abschlagsrechnung. 
Wir bitten den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, da sonst 
wenige Tage danach automatisch Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge berechnet werden. 
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die 
zahlungsfälligen Beträge vom Konto abgebucht. 
  

Kontrolle von Wasseruhren 
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, in 
regelmäßigen Abständen die Stände ihrer Wasseruhren zu über-
prüfen. Immer wieder kann es vorkommen, dass durch schad-
hafte Hausinstallationsanlagen Wasserverluste auftreten, die erst 
zu spät entdeckt werden. Für den Eigentümer kommen schließ-
lich zum möglicherweise sehr hohen Schaden an Gebäuden und 
Einrichtungen auch noch bei der Wasserabrechnung hohe Nach-
zahlungen an die Gemeinde hinzu. Wir bitten deshalb nochmals 
in Ihrem eigenen Interesse; Überprüfen Sie regelmäßig den Stand 
Ihrer Wasseruhr!
 
 

Gemeinde Tannheim 
Landkreis Biberach 

Satzung über die Benutzung
von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften 

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Tannheim am 13.03.2023 folgende Satzung beschlossen: 
  

I. Rechtsform und Zweckbestimmung der Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünfte 

§ 1 Rechtsform/Anwendungsbereich 
(1)	� Die Gemeinde betreibt die Obdachlosen- und Flüchtlingsun-

terkünfte als eine gemeinsame öffentliche Einrichtung in der 
Form einer unselbständigen Anstalt des öffentlichen Rechts. 

(2)	� Obdachlosenunterkünfte sind die zur Unterbringung von 
Obdachlosen von der Gemeinde bestimmten Gebäude, 
Wohnungen und Räume. 

(3)	� Flüchtlingsunterkünfte sind die zur Unterbringung von Perso-
nen nach den §§ 17 und 18 des Gesetzes über die Aufnahme 
und Unterbringung von Flüchtlingen (Flüchtlingsaufnahme-
gesetz - FlüAG-, vom 19.12.2013, GBl. 2013, S. 493) von der 
Gemeinde bestimmten Gebäude, Wohnungen und Räume. 

(4)	� Die Unterkünfte dienen der Aufnahme und i. d. R. der vorü-
bergehenden Unterbringung von Personen, die obdachlos 
sind oder sich in einer außergewöhnlichen Wohnungsnotlage 
befinden und die erkennbar nicht fähig sind, sich selbst eine 
geordnete Unterkunft zu beschaffen oder eine Wohnung zu 
erhalten. 

  
II. Gemeinsame Bestimmungen für die Benutzung der 

Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte 
§ 2 Benutzungsverhältnis 

Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich ausgestaltet. 
Ein Rechtsanspruch auf die Unterbringung in einer bestimmten 
Unterkunft oder auf Zuweisung von Räumen bestimmter Art und 
Größe besteht nicht. 
  

§ 3 Beginn und Ende der Nutzung 
(1)	� Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem 

der Benutzer die Unterkunft bezieht. 
(2)	� Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses erfolgt durch 

schriftliche Verfügung der Gemeinde. Soweit die Benutzung 
der Unterkunft über den in der Verfügung angegebenen Zeit-
punkt hinaus fortgesetzt wird, endet das Benutzungsverhält-
nis mit der Räumung der Wohnung. 

  
§ 4 Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht 

(1)	� Die als Unterkunft überlassenen Räume dürfen nur von den 
eingewiesenen Personen und nur zu Wohnzwecken benutzt 
werden. 

(2)	� Der Benutzer der Unterkunft ist verpflichtet, die ihm zuge-
wiesenen Räume samt dem überlassenen Zubehör pfleglich 
zu behandeln, im Rahmen der durch ihre bestimmungsge-
mäße Verwendung bedingten Abnutzung instand zuhalten 
und nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses in dem 
Zustand herauszugeben, in dem sie bei Beginn übernommen 
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worden sind. Zu diesem Zweck ist ein Übernahmeprotokoll 
aufzunehmen und vom Eingewiesenen zu unterschreiben. 

(3)	� Veränderungen an der zugewiesenen Unterkunft und dem 
überlassenen Zubehör dürfen nur mit ausdrücklicher Zustim-
mung der Gemeinde vorgenommen werden. Der Benutzer 
ist im Übrigen verpflichtet, die Stadt/Gemeinde unverzüg-
lich von Schäden am Äußeren oder Inneren der Räume in 
der zugewiesenen Unterkunft zu unterrichten. 

(4)	� Der Benutzer bedarf ferner der schriftlichen Zustimmung der 
Gemeinde, wenn er 

	 1.	� in die Unterkunft entgeltlich oder unentgeltlich einen 
Dritten aufnehmen will, es sei denn, es handelt sich um 
eine unentgeltliche Aufnahme von angemessener Dauer 
(Besuch); 

	 2.	� die Unterkunft zu anderen als zu Wohnzwecken benut-
zen will; 

	 3.	� ein Schild (ausgenommen übliche Namensschilder), eine 
Aufschrift oder einen Gegenstand in gemeinschaftlichen 
Räumen, in oder an der Unterkunft oder auf dem Grund-
stück der Unterkunft anbringen oder aufstellen will; 

	 4.	 ein Tier in der Unterkunft halten will; 
	 5.	� in der Unterkunft oder auf dem Grundstück außerhalb 

vorgesehener Park-, Einstell- oder Abstellplätze ein 
Kraftfahrzeug abstellen will; 

	 6.	� Um-, An- und Einbauten sowie Installationen oder andere 
Veränderungen in der Unterkunft vornehmen will. 

(5)	� Die Zustimmung wird grundsätzlich nur dann erteilt, wenn 
der Benutzer eine Erklärung abgibt, dass er die Haftung für 
alle Schäden, die durch die besonderen Benutzungen nach 
Abs. 3 und 4 verursacht werden können, ohne Rücksicht auf 
eigenes Verschulden, übernimmt und die Gemeinde inso-
fern von Schadensersatzansprüchen Dritter freistellt. 

(6)	� Die Zustimmung kann befristet und mit Auflagen versehen 
erteilt werden. Insbesondere sind die Zweckbestimmung der 
Unterkunft, die Interessen der Haus- und Wohngemeinschaft 
sowie die Grundsätze einer ordnungsgemäßen Bewirtschaf-
tung zu beachten. 

(7)	� Die Zustimmung kann widerrufen werden, wenn Auflagen 
oder sonstige Nebenbestimmungen nicht eingehalten, Haus-
bewohner oder Nachbarn belästigt oder die Unterkunft bzw. 
das Grundstück beeinträchtigt werden. 

(8)	� Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Gemeinde vorge-
nommenen baulichen oder sonstigen Veränderungen kann 
die Gemeinde diese auf Kosten des Benutzers beseitigen 
und den früheren Zustand wieder herstellen lassen (Ersatz-
vornahme). 

(9)	� Die Gemeinde kann darüber hinaus die erforderlichen Maß-
nahmen ergreifen, um den Anstaltszweck zu erreichen. 

(10)	� Die Beauftragten der Gemeinde sind berechtigt, die Unter-
künfte in angemessenen Abständen und nach rechtzeitiger 
Ankündigung werktags in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
zu betreten. Sie haben sich dabei gegenüber dem Benutzer 
auf dessen Verlangen auszuweisen. Bei Gefahr im Verzug 
kann die Unterkunft ohne Ankündigung jederzeit betreten 
werden. Zu diesem Zweck wird die Stadt/Gemeinde einen 
Wohnungsschlüssel zurückbehalten. 

  
§ 5 Instandhaltung der Unterkünfte 

(1)	� Der Benutzer verpflichtet sich, für eine ordnungsgemäße 
Reinigung, ausreichende Lüftung und Heizung der überlas-
senen Unterkunft zu sorgen. 

(2)	� Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Unterkunft oder wird 
eine Vorkehrung zum Schutze dieser oder des Grundstücks 
gegen eine nicht vorhersehbare Gefahr erforderlich, so hat der 
Benutzer dies der Stadt/Gemeinde unverzüglich mitzuteilen. 

(3)	� Der Benutzer haftet für Schäden, die durch schuldhafte Ver-
letzung der ihm obliegenden Sorgfalts- und Anzeigepflicht 
entstehen, besonders wenn technische Anlagen und andere 
Einrichtungen unsachgemäß behandelt, die überlassene 
Unterkunft nur unzureichend gelüftet, geheizt oder gegen 
Frost geschützt wird. Insoweit haftet der Benutzer auch für 
das Verschulden von Haushaltsangehörigen und Dritten, die 

sich mit seinem Willen in der Unterkunft aufhalten. Schäden 
und Verunreinigungen, für die der Benutzer haftet, kann die 
Stadt/Gemeinde auf Kosten des Benutzers beseitigen lassen. 

(4)	� Die Gemeinde wird die in § 1 genannten Unterkünfte und 
Hausgrundstücke in einem ordnungsgemäßen Zustand 
erhalten. Der Benutzer ist nicht berechtigt, auftretende Män-
gel auf Kosten der Gemeinde zu beseitigen. 

  
§ 6 Räum- und Streupflicht 

Dem Benutzer obliegt die Räum- und Streupflicht nach der ört-
lichen Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streu-
pflichtsatzung). 
  

§ 7 Hausordnungen 
(1)	� Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und zur 

gegenseitigen Rücksichtnahme verpflichtet. 
(2)	� Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der einzelnen Unter-

kunft kann die Verwaltung besondere Hausordnungen, in 
denen insbesondere die Reinigung der Gemeinschaftsan-
lagen und -räume bestimmt werden, erlassen. 

  
§ 8 Rückgabe der Unterkunft 

(1)	� Bei Beendigung des Benutzungsverhältnisses hat der Benut-
zer die Unterkunft vollständig geräumt und sauber zurück-
zugeben. Alle Schlüssel, auch die vom Benutzer selbst 
nachgemachten, sind der Gemeinde bzw. ihren Beauftrag-
ten zu übergeben. Der Benutzer haftet für alle Schäden, die 
der Gemeinde oder einem Benutzungsnachfolger aus der 
Nichtbefolgung dieser Pflicht entstehen. 

(2)	� Einrichtungen, mit denen der Benutzer die Unterkunft verse-
hen hat, darf er wegnehmen, muss dann aber den ursprüng-
lichen Zustand wieder herstellen. Die Gemeinde kann die 
Ausübung des Wegnahmerechts durch Zahlung einer ange-
messenen Entschädigung abwenden, es sei denn, dass der 
Benutzer ein berechtigtes Interesse an der Wegnahme hat. 

  
§ 9 Haftung und Haftungsausschluss 

(1)	� Die Benutzer haften vorbehaltlich spezieller Regelungen in 
dieser Satzung für die von ihnen verursachten Schäden. 

(2)	� Die Haftung der Gemeinde, ihrer Organe und ihrer Bediens-
teten gegenüber den Benutzern und Besuchern wird auf 
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Für Schäden, 
die sich die Benutzer einer Unterkunft bzw. deren Besucher 
selbst gegenseitig zufügen, übernimmt die Gemeinde keine 
Haftung. 

  
§ 10 Personenmehrheit als Benutzer 

(1)	� Erklärungen, deren Wirkungen eine Personenmehrheit berüh-
ren, müssen von oder gegenüber allen Benutzern abgege-
ben werden. 

(2)	� Jeder Benutzer muss Tatsachen in der Person oder in dem 
Verhalten eines Haushaltsangehörigen oder eines Dritten, 
der sich mit seinem Willen in der Unterkunft aufhält, die das 
Benutzungsverhältnis berühren oder einen Ersatzanspruch 
begründen, für und gegen sich gelten lassen. 

  
§ 11 Verwaltungszwang 

Räumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen ihn eine 
bestandskräftige oder vorläufig vollstreckbare Umsetzungsverfü-
gung vorliegt, so kann die Umsetzung durch unmittelbaren Zwang 
nach Maßgabe des § 27 Landesverwaltungsvollstreckungsge-
setzes vollzogen werden. Dasselbe gilt für die Räumung der 
Unterkunft nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses durch 
schriftliche Verfügung (§ 3 Abs. 2 Satz 1). 
  

III. Gebühren für die Benutzung der Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünfte 

§ 12 Gebührenpflicht und Gebührenschuldner 
(1)	� Für die Benutzung der in den Obdachlosen- und Flücht-

lingsunterkünften in Anspruch genommenen Räume wer-
den Gebühren erhoben. 
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(2)	� Gebührenschuldner sind diejenigen Personen, die in den 
Unterkünften untergebracht sind. Personen, die eine Unter-
kunft gemeinsam benutzen, sind Gesamtschuldner. 

§ 13 Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe 
(1)	� Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungsge-

bühr ist die Wohnfläche der zugewiesenen Unterkunft. Für 
die Ermittlung der Wohnfläche gelten die Vorschriften der 
Zweiten Berechnungsverordnung in der jeweils geltenden 
Fassung. Neben der Benutzungsgebühr wird eine Betriebs-
kostenpauschale pro Person erhoben. 

(2)	� Die Benutzungsgebühr beträgt je m² Wohnfläche und Kalen-
dermonat 

	 für das Anwesen Hauptstraße 14	 6,16 Euro 
	 für das Anwesen Hauptstraße 35	 6,16 Euro. 
(3)	� Die Betriebskostenpauschale beträgt je Person und Kalen-

dermonat 113,00 Euro. 
(4)	� Bei der Errechnung der Benutzungsgebühr und der Betriebs-

kostenpauschale nach Kalendertagen wird für jeden Tag der 
Benutzung 1/30 der monatlichen Gebühr bzw. Pauschale 
zugrunde gelegt. 

  
§ 14 Entstehung der Gebührenschuld,  
Beginn und Ende der Gebührenpflicht 

(1)	� Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Einzug in die Unter-
kunft und endet mit dem Tag der Räumung. 

(2)	� Die Gebührenschuld für einen Kalendermonat entsteht mit 
dem Beginn des Kalendermonats. Beginnt die Gebühren-
pflicht im Laufe des Kalendermonats, so entsteht die Gebüh-
renschuld für den Rest dieses Kalendermonats mit dem 
Beginn der Gebührenpflicht. 

  
§ 15 Festsetzung und Fälligkeit 

(1)	� Die Benutzungsgebühr wird durch Gebührenbescheid fest-
gesetzt. Sie wird zwei Wochen nach Bekanntgabe des 
Gebührenbescheids zur Zahlung fällig. 

(2)	� Beginnt oder endet die Gebührenpflicht im Laufe eines Kalen-
dermonats, wird die Benutzungsgebühr nach den angefan-
genen Kalendertagen festgesetzt. Für die Fälligkeit gilt Abs. 
1 Satz 2. 

(3)	� Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft entbin-
det den Benutzer nicht von der Verpflichtung, die Gebühren 
entsprechend Abs. 1 und 2 vollständig zu entrichten. 

  
IV. Schlussbestimmungen 

§ 16 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung über 
die Benutzung von Obdachlosenunterkünften vom 18.03.2013 
außer Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Ausgefertigt! 
  
Tannheim, den 13.03.2023 
  
gez. Wonhas 
Bürgermeister

Wir gratulieren 
Unser Glückwunsch in diesen Tagen gilt: 
Herrn Wolfgang Heinrich Malz, zu seinem  
85. Geburtstag am 26. März 2023. 

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich 
und wünscht ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

F���������� F�������� T�������

Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 27. März 2023 um 18:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus. 
Der Kommandant

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 24.03.2023
Appel – Smartphone und Tablet – Grundlagen  (Harald Belz),  
1 Termin, 13 – 16 Uhr, 32 Euro, vhs Illertal, Seminarraum, Erolz-
heim, 
Samstag, 25.03.2023
ONLINE: 5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis - Koope-
ration vhs Biberach (Helmut Lange), 1 Termin, 9 – 16:30 Uhr, 
59 Euro
ONLINE: Excel Basic - Kooperation vhs Ehingen,  (Thilo Her-
zau), 1 Termin, 14 – 16 Uhr, 39 Euro 
Donnerstag, 30.03.2023
Kritikkompetenz stärken – Entwicklungschancen nutzen  (Iris 
Espenlaub), 1 Termin, 18:30 – 21:30 Uhr, 19 Euro, Rathaus Erolz-
heim, Sitzungssaal groß, 2. OG
Freitag, 31.03.2023
Apple - IPhone und IPad – Vertiefung  (Harald Belz), 1 Termin, 
13 – 16 Uhr, 32 Euro, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim 
Mittwoch, 12.04.2023
Kinderkochkurs Pizza und Pasta (Elisabeth Guter), 1 Termin, 
14 – 17 Uhr, 19 Euro, Realschule Erolzheim, Küche 
Dienstag, 18.04.2023
Ich steh zu mir und dem, was ich brauche! – Selbstbestimmt 
Handeln im Alltag  (Iris Espenlaub), 18:30 – 21:30 Uhr, 21 Euro, 
Rathaus Erolzheim 
Mittwoch, 19.04.2023
NEU! Hatha-Yoga am Morgen für Anfänger - auch für Seni-
oren  (Sarah Speidel), 10 Termine, 9 – 10 Uhr, 66,70 Euro, Dorf-
haus Kirchberg, Josefsaal, OG 
Donnerstag, 20.04.2023
ONLINE- Yin-Yoga in Kombination mit ätherischen Ölen-für 
alle  (Sabrina Hölzl), 4 Termine, 18:15 – 19:30 Uhr, 35 Euro
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ONLINE: Excel 1 - Grundlagen der Tabellenbearbeitung - 
Kooperation vhs Biberach  (Susanne Bennewitz), 1 Termin, 
19 – 20 Uhr, 13 Euro
ONLINE: Entspannungszeit für mich - für alle  (Sabrina Hölzl), 
4 Termine, 20 – 21 Uhr, 35 Euro 
Samstag, 22.04.2023
Explosionsbox - für Jung und Alt  (Isabel Gaus), 1 Termin,  
14 – 17 Uhr, Schüler 16 Euro, Erwachsene 20 Euro, Realschule 
Erolzheim, Schülercafe 

Nähworkshop: Wir nähen eine Kosmetiktasche - 
für Jugendliche und Erwachsenen
Wir nähen gemeinsam eine Kosmetiktasche, die Kylie von 
Zimt & Zucker. Bei Fragen zum Kurs bitte unter Tel. 08334 
988937 oder info@madebydani.de Kontakt mit der Dozen-
tin aufnehmen. Wer selbst keine Maschine hat, aber trotz-
dem nähen möchte, kann im Kurs eine Maschine gegen eine 
Leihgebühr von 5 € ausleihen. Selbst mitgebrachte Maschi-
nen müssen funktionieren, man sollte selbst ein-, ausfädeln 
oder aufspulen können und gut mit ihr vertraut sein. Material 
ist im Kurs vorhanden. Materialkosten von ca. 12 € werden 
im Kurs bar abgerechnet. Samstag 22.04.2023, 17 – 20 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg

D�� L���������� ����������

Die Gleichstellungsbeauftragte für den  
Landkreis Biberach informiert: 
Empowerment-Veranstaltung für Frauen auf dem Weg in die 
Kommunalpolitik 
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach, Sig-
rid Arnold, bietet in Zusammenarbeit mit der Biberacher Agenda 
Geschlechter Gerecht am Freitag, 31. März 2023 eine Empower-
ment-Veranstaltung an. Die Veranstaltung findet   von 13.45 bis 
circa 19 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Bibe-
rach, Rollinstraße 9, statt. Sie richtet sich an Frauen, die sich 
für eine Kandidatur bei den Kommunalwahlen 2024 interessie-
ren. Als Auftakt wird Dagmar Wirtz, Inhaberin der Firma Stand.
Punkt.Training & Moderation, einen Vortrag zum Thema „Frauen! 
Macht! Politik! Unser Einstieg in die Kommunalpolitik“ halten. 
Anschließend findet ein Workshop zum Erfahrungsaustausch mit 
Gemeinderätinnen und Kreisrätinnen statt. Ebenfalls besteht die 
Möglichkeit zum Netzwerken. 

„Da Frauen in der Kommunalpolitik immer noch unterrepräsen-
tiert sind, soll die Veranstaltung wichtiges Wissen sowie Basics zu 
Fragen rund um eine Kandidatur, wie kommt man auf eine Kandi-
datenliste, Marketing, etcetera vermitteln und Lust auf eine Kan-
didatur bei den anstehenden Kommunalwahlen 2024 machen. 
Denn um Parität von Frauen und Männern in einem Gemeinderat 
oder im Kreistag überhaupt zu bekommen, bedarf es engagier-
ter Frauen, die sich zur Wahl stellen“, so Sigrid Arnold, Gleich-
stellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach. 

Die Teilnahme an der Empowerment-Veranstaltung ist kosten-
frei. Um Anmeldung bis Freitag, 24. März 2023 per E-Mail-Ad-
resse an sigrid.arnold@biberach.de oder telefonisch unter 07351 
52-6455 wird gebeten.
 
 
Regierungspräsidium Tübingen überprüft vom 
20. bis 30. März 2023 Brücken im Zuge von  
Bundesstraßen im Landkreis Biberach 
Von Montag, 20. bis Donnerstag, 30. März 2023 führt der Bau-
werksprüfer des Regierungspräsidiums Tübingen die sogenannte 
Hauptprüfung nach DIN 1076 an 18 Brücken im Zuge von Bun-
desstraßen im Landkreis Biberach durch, insbesondere auf der 
B 30 und B 312. 

Bei der alle sechs Jahre stattfindenden Hauptprüfung werden 
alle Brückenbestandteile handnah geprüft. Die Prüfung erstreckt 
sich insbesondere auf die Bauwerksteile, die für die Tragfähigkeit, 
Standsicherheit und Verkehrssicherheit des Bauwerks maßge-
bend sind. Weiterhin richtet der Bauwerksprüfer sein Augenmerk 
auf mögliche Abnutzungserscheinungen, die an den Brücken 
durch die Verkehrsbelastung sowie durch äußere Einwirkungen 
wie zum Beispiel Witterungseinflüsse und Tausalze entstanden 
sind. Diese Prüfung kann mit der TÜV-Prüfung von Fahrzeugen 
verglichen werden. Im Regierungsbezirk Tübingen werden ins-
gesamt über 1.620 Brücken einer solchen turnusmäßigen Prü-
fung unterzogen. 

Bei diesen Prüfungen kommt ein sogenanntes Brückenunter-
sichtgerät zum Einsatz. Dieses sechsachsige Spezialfahrzeug mit 
einem Gewicht von 41,7 Tonnen, einer Länge von 13 Metern und 
einer Höhe von vier Metern fährt im Bereich des rechten Fahrstrei-
fens und bietet den Prüfern über eine schwenk- und ausfahrbare 
Arbeitsbühne den Zugang zur Brückenunterseite. 

Für den Einsatz des Fahrzeuges muss auf den betroffenen Stra-
ßenabschnitten ein Fahrstreifen gesperrt werden. Es ist daher mit 
temporären Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 

Brücken bei Hochdorf und Schweinhausen 
Während der Prüfung der Brücken bei Hochdorf und Schwein-
hausen wird am Montag, 20. März und voraussichtlich noch am 
Dienstag, 21. März 2023 eine halbseitige Umleitung eingerichtet. 
Die Fahrtrichtung Friedrichshafen bleibt offen. Die Fahrtrichtung 
Ulm wird jeweils ab 9 Uhr bis etwa 16 Uhr gesperrt. Der Verkehr 
wird in Hochdorf ausgeleitet und über Schweinhausen wieder 
auf die B 30 geführt. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
mer für die unvermeidbaren Beeinträchtigungen um Verständnis. 

Vorgesehener Terminplan: 
Datum	 Straße	 Brückenbezeichnung	  
20.03.23	 B 30	 B 30; Brücke über die Bahn bei Hochdorf	 
20.+21.3.23	 B 30	 B 30; Brücke über Riss + L 284 bei Schweinhausen 
21.03.23	 B 30	 B 30; Brücke über Verteilerkreis bei BC-Jordanbad 
21.03.23	 B 30	 B 30; Brücke über die Riss bei Ummendorf	  
22.03.23	 B 30	 B 30; Brücke über die Bahn bei Ummendorf	  
22.03.23	 B 30	 B 30; Brücke über Bahn + Gem.Str. bei W.-Barabein 
23.03.23	 B 465	 B 465; Brücke über die Riß in Biberach	  
23.03.23	 B 312	 B 312; Brücke über DB, K 7563+FW bei BC-Rissegg 
23.03.23	 B 312	 B 312; Brücke über Riß + Feldweg bei BC-Jordanbad 
27.03.23	 B 312	 Brücke über die K 7578 bei Kirchdorf	  
27.03.23	 B 312	 B 312; Brücke über Illerkanal bei K.-Oberopfingen	
27.03.23	 B 312	 B 312; Überführung der K 7579 bei Berkheim	  
27.03.23	 B 312	 B 312; Brücke über die L 260 bei Berkheim	  
28.03.23	 B 30	 B 30; Brücke über Dürnach + FW´e bei Baltringen	  
29.03.23	 B 30	 B 30; Brücke über K 7504 + Saubach bei M.-Äpfingen 
29.03.23	 B 30	 B 30; Brücke über die Rottum bei Laupheim	  
29.03.23	 B 30	 B 30; Brücke über die Rot bei Achstetten	 
30.03.23	 B 312	 B 312; Brücke über Weiherbach bei Uttenweiler

Sportlerehrung 
116 Sportlerinnen und Sportler wurden bei der Sportlereh-
rung des Land- und Sportkreises geehrt 
116 Sportlerinnen und Sportler aus 17 Vereinen wurden bei der 
Sportlerehrung von Land- und Sportkreis Biberach am vergan-
genen Freitag geehrt. Über 360 Gäste folgten der Einladung von 
Landrat Mario Glaser und Sportkreispräsidentin Elisabeth Stro-
bel. Sie erlebten ein buntes, sportliches Programm. 
Neben der Ehrung der einzelnen Sportlerinnen und Sportler 
gab es zahlreiche Sonderpreise zu vergeben, darunter der Hil-
de-Frey-Sportpreis, der EnBW-Sportjugendpreis sowie der Aner-
kennungspreis für besonderes Engagement der Kreissparkasse 
Biberach. Als prominenter Talkgast war Arthur Abele, Europa-
meister im Zehnkampf, auf der Bühne. Er berichtete über seine 
größten Erfolge aber auch über seine verletzungsbedingten Rück-
schläge. Er motivierte die anwesenden Sportlerinnen und Sport-
ler, sich von Rückschlägen nicht entmutigen zu lassen. „Ein Auf 
und Ab im Sport ist ganz normal.“, so Arthur Abele. „Come back 
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stronger“ sei deshalb sein Motto. Ihn habe dieser Satz nach sei-
nem Achillessehnenriss schließlich zum Europameistertitel 2018 
in Berlin geführt. Zum Schluss rief er den Sportlerinnen und Sport-
lern zu: „Habt vor allem Spaß am Sport. Das ist das wichtigste. 
Egal, ob im Leistungssport oder im Sport allgemein.“ 
Landrat Mario Glaser und Sportkreispräsidentin Elisabeth Stro-
bel freuten sich: „Es ist schön, wieder zahlreiche, hochkarätige 
Sportlerinnen und Sportler aus dem Landkreis Biberach ehren 
zu dürfen. Die Sportlerehrung bietet die Gelegenheit, den Verei-
nen, Trainern und vor allem den Sportlerinnen und Sportlern für 
ihr Engagement und ihre Leistung zu danken. Es macht uns stolz 
zu sehen, dass Sie unseren Landkreis auch über die Ländergren-
zen hinweg repräsentieren.“ 
Das der Sport im Landkreis Biberach sehr erfolgreich ist, sah 
man auch bei der Bildershow zum Thema „Der Sport im Kreis seit 
1973“. Der Landkreis Biberach nahm das 50-jährige Landkreisju-
biläum zum Anlass, um Fotos aus 50 Jahren Sport zu suchen. Es 
wurden viele Bilder eingereicht, so dass nur eine Auswahl an der 
Sportlerehrung präsentiert werden konnten. Moderiert wurde die 
Bildershow durch die vergangenen 50 Jahre von Bernd Schmelzer. 
Für gute Unterhaltung sorgten auch die Auftritte der beiden Tanz-
gruppen LaVie und Choosers des SV Baltringen. Johannes Rie-
del moderierte den Abend. 
  
Preisträgerinnen und Preisträger 
Golfclub Reischenhof e.V.: Jennifer Alexandra Sräga, 1. Platz 
deutsche Meisterschaften Golf Damen Menschen mit Behinde-
rung 

KSC Hattenburg e.V.: 1. Platz württembergische Meisterschaf-
ten Kegeln Mannschaft Männer 1: Tobias Saiger, Matthias Moser, 
Daniel Hetterich, André Weitzmann, Roland Chioditti, Marco Chi-
oditti, Thomas Zaschka, Tim Binanzner, Raphael Dolderer, Jochen 
Seitz 

Reitverein Sulmingen e.V.: Lea Sophia Gut, 1. Platz württember-
gische Meisterschaften Junge Reiter Springen; Joachim Giersch, 
1. Platz württembergische Meisterschaften Senioren Dressur 

RFV Bad Schussenried: Felix Mayerföls, 1. Platz württembergi-
sche Meisterschaften U25 2-Spänner A Ponys; Leonie Ederle, 
1. Platz württembergische Meisterschaften U25 2-Spänner A 
Pferde; Noemi Ederle, 2. Platz württembergische Meisterschaf-
ten U25 2-Spänner A Pferde 

RMSV Bad Schussenried: Hannah Reichle, 2. Platz EM Juniorin-
nen 1-er Kunstrad U19; Lorenz Laux, 2. Platz württembergische. 
Meisterschaften 1-er Kunstrad Schüler 

RSC 1962 Biberach e.V.: Richard Kimmich; 1. Platz württembergi-
sche Meisterschaften Straße Junioren U19; Julia Servay, 2. Platz 
württembergische Meisterschaften Straße Jugend weiblich U17 

Schützenverein Altheim-Waldhausen e.V.: Holger Haile, 1. Platz 
württembergische Meisterschaften Herren 50 Meter Pistole; Gün-
ther Schwarz, 2. Platz württembergische Meisterschaften Herren 
50 Meter Pistole; Franz Vogel, 2. Platz württembergische Meis-
terschaften Herren Mannschaft Luftpistole; Klaus Vogel, 2. Platz 
württembergische Meisterschaften Herren Mannschaft Luftpis-
tole; Winfried Suckert, 1. Platz württembergische Meisterschaf-
ten Master Bogenschießen 

Schützenverein Birkenhard 1924 e.V.: Nils Friedmann, 1. Platz 
deutsche Meisterschaften Junioren; Hermann Jakob Gütler, 3. 
Platz deutsche Meisterschaften Mannschaft Junioren; Julian 
Hendrik Kumpf, 3. Platz deutsche Meisterschaften Mannschaft 
Junioren 

Schützenverein 1961 Egelfingen e.V.: Maren Saup; 5. Platz deut-
sche Meisterschaften Jugend KK 3x20; Annabelle Lotter, 5. Platz 
deutsche Meisterschaften Jugend KK 3x20; Sarah Geng, 5. Platz 
deutsche Meisterschaften Jugend KK 3x20 

Schützenverein Laupheim 1864 e.V.: Finja Hermann, 2. Platz deut-
sche Meisterschaften Recurve Jugend weiblich; Fritz Renn, 3. 
Platz württembergische Meisterschaften Recurve Halle Jugend; 
Andreas Verlic, 1. Platz württembergische Meisterschaften Bogen 
im Freien Traditionsbogen Herren 

SV Kirchdorf/Iller e.V.: Adrian Bast, 1. Platz deutsche Meister-
schaften 2er Kunstrad U15; Maximilian Keller, 1. Platz deutsche 
Meisterschaften 2er Kunstrad U15; Linus Weber, 2. Platz EM 1er 
Kunstrad Junioren U19; Emma Müller, 2. Platz württembergische 
Meisterschaften W14 800 Meter 

TC Bad Schussenried e.V.: Dominik Böhler, 1. Platz württem-
bergische Meisterschaften Tennis Herren; Jakob Sude, 1. Platz 
württembergische Meisterschaften Tennis Herren; Linus Erhart, 
1. Platz württembergische Meisterschaften Tennis Herren; Gab-
riel Pfanner, 1. Platz württembergische Meisterschaften Tennis 
Herren; Bernd Elshof, 1. Platz württembergische Meisterschaften 
Tennis Herren; David Gaissert, 1. Platz württembergische Meis-
terschaften Tennis Herren; Michael Walser 1. Platz württember-
gische Meisterschaften Tennis Herren 

TG Biberach 1847 e.V.: Marius Deuer, 1. Platz DM U14 Schach; 
Magdalena Huck, 2. Platz württembergische. Meisterschaften 
Taekwondo; Marko Jedud, 3. Platz württembergische Meister-
schaften Taekwondo; Sergey Kupreev 3. Pl. dt. Meisterschaften 
Taekwondo; Petar Nuic, 1. Platz württembergische Meisterschaf-
ten Taekwondo; Isabell Rau, 1. Platz württembergische Meis-
terschaften Taekwondo; Daris Zekic, 1. Platz württembergische 
Meisterschaften Taekwondo; Lejs Zekic, 1. Platz württembergi-
sche Meisterschaften Taekwondo; Daniel Dill, 2. Platz württem-
bergische Meisterschaften Taekwondo; Nour Elvakine Ghadhab, 
1. Platz württembergische. Meisterschaften Taekwondo; Yahia 
Ghadhab, 2. Platz württembergische Meisterschaften Taekwo-
ndo; Paul Hirsch, 2. Platz württembergische Meisterschaften 
Taekwondo; Alec Huck, 1. Platz württembergische Meisterschaf-
ten Taekwondo; Antonija Karamarko, 2. Platz württembergische 
Meisterschaften Taekwondo; Mohammad Khater, 3. Platz würt-
tembergische Meisterschaften Taekwondo; Silina Khater, 2. Platz 
württembergische Meisterschaften Taekwondo; Victor Krakhmal, 
3. Platz württembergische Meisterschaften Taekwondo; Jaysen 
Neumüller, 2. Platz württembergische Meisterschaften Taekwo-
ndo; Vanessa Popp, 1. Platz württembergische Meisterschaf-
ten Taekwondo; Simav Sheikibrahim, 2. Platz württembergische 
Meisterschaften Taekwondo; Do Hyeon Yun, 2. Platz württember-
gische Meisterschaften Taekwondo; Nikolina Zrimic, 3. Platz würt-
tembergische Meisterschaften Taekwondo; Frieda Bach, 1. Platz 
württembergische Meisterschaften Mannschaft Damenflorett U11 
(überregional); Adria Kapisoda, 1. Platz württembergische Meis-
terschaften Mannschaft Damenflorett U11 (überregional); Swantje 
Borta, 2. Platz württembergische Meisterschaften Mannschaft 
Damenflorett U15; Floriane Karnath, 2. Platz württembergische 
Meisterschaften Mannschaft Damenflorett U15; Anna-Sophia 
Popov, 2. Platz württembergische Meisterschaften Mannschaft 
Damenflorett U15; Lina Carstensen, 3. Platz württembergische 
Meisterschaften Damenflorett U20; Sarah Golla, 3. Platz würt-
tembergische Meisterschaften Judo U15; Arman Hubert, 1. Platz 
deutsche Meisterschaften Judo Ü30 AK 40-44; Simon Dobler, 
3. Platz deutsche Meisterschaften Doppel-Mini-Trampolin Ein-
zel AK 15-16; Anna Trützschler, 1. Platz deutsche Meisterschaf-
ten Triathlon Sprint; Sigrid Barlak, 3. Platz württembergische 
Meisterschaften Masters Diskus; Stefan Rasser, 1. Platz würt-
tembergische Meisterschaften Masters 800 Meter; Cena Schilli,  
1. Platz württembergische Meisterschaften Masters Kugelstoßen; 
Felix Ehlgen,1. Platz württembergische Meisterschaften Volley-
ball U12 männlich; Noel Kammerer, 1. Platz württembergische 
Meisterschaften Volleyball U12 männlich; Benjamin Stopfer, 1. 
Platz württembergische Meisterschaften Volleyball U12 männlich; 
Maximilian Bangert, 2. Platz württembergische Meisterschaften 
Volleyball U14 männlich; Henry Ehlgen, 2. Platz württembergi-
sche Meisterschaften Volleyball U14 männlich; Adrian Hermann,  
2. Platz württembergische Meisterschaften Volleyball U14 männ-
lich; Felix Isambert, 2. Platz württembergische Meisterschaften 
Volleyball U14 männlich; Levi Reisch, 2. Platz württembergische 
Meisterschaften Volleyball U14 männlich; Tobias Schmucker, 2. 
Platz württembergische Meisterschaften Volleyball U14 männlich; 
Leon Philipp, 2. Platz württembergische Meisterschaften Volleyball 
U14 männlich; Lennox Stawik, 2. Platz württembergische Meister-
schaften Volleyball U14 männlich; Viktoria Gleißner, 1. Platz würt-
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tembergische. Meisterschaften Volleyball U20 weiblich; Theresa 
Habrik, 1. Platz württembergische. Meisterschaften Volleyball U20 
weiblich; Anne Jakob, 1. Platz württembergische. Meisterschaf-
ten Volleyball U20 weiblich; Lynn Keese, 1. Platz württembergi-
sche. Meisterschaften Volleyball U20 weiblich; Leonie Matousek, 
1. Platz württembergische. Meisterschaften Volleyball U20 weib-
lich; Madlen Maurer, 1. Platz württembergische. Meisterschaften 
Volleyball U20 weiblich; Klara Röttger, 1. Platz württembergi-
sche. Meisterschaften Volleyball U20 weiblich; Paulina Schöner, 
1. Platz württembergische. Meisterschaften Volleyball U20 weib-
lich; Evelyn Stiben, 1. Platz württembergische. Meisterschaften 
Volleyball U20 weiblich; Luisa Wiest, 1. Platz württembergische. 
Meisterschaften Volleyball U20 weiblich; Tabea Willmann, 1. Platz 
württembergische. Meisterschaften Volleyball U20 weiblich; Rad-
milla Schilling, 1. Platz deutsche Meisterschaften Bogen Mixed 
Recurve Senioren; Günter Schilling, 1. Platz deutsche Meister-
schaften Bogen Mixed Recurve Senioren; Marisa Castrignanò,  
2. Platz württembergische Meisterschaften Bogen Recurve Schü-
ler C weiblich; Neo Navarro Ortega, 2. Platz württembergische 
Meisterschaften Bogen Recurve Schüler C männlich. 

TSG Maselheim-Sulmingen: Margitta Grötsch, 1. Platz deutsche 
Meisterschaften Dreikampf 

TSV Laupheim 1862 e.V.: Maximilian Mann, 1. Platz deutsche 
Meisterschaften Telemark Sprint Jugend männlich 

TSV Riedlingen 1848 e.V. Abteilung Schwimmen: Emilian Hollank, 
1. Platz deutsche Meisterschaften in 100 Metern Brust; Katharina 
Dorner, 3. Platz süddeutsche Meisterschaften 50 Meter Schmet-
terling; Franziska Dorner, 3. Platz württembergische Meisterschaf-
ten 100 Meter Brust; Florian Berger, 1. Platz württembergische 
Meisterschaften Masters 100 Meter Freistil; Peter Craemer, 1. 
Platz württembergische Meisterschaften Masters 50 Meter Freistil 

TV Dettingen an der Iller e.V.: Rainer Aumann, 1. Platz württem-
bergische Meisterschaften Triathlon Sprintdistanz AK 45; Emma 
Aumann, 2. Platz württembergische Meisterschaften Triathlon 
Schülerinnen B. 

Preisträger EnBW-Sportjugendpreis 
1. Platz: SV Mietingen 1947 e.V. 
2. Platz: SV Eberhardzell 1922 e.V. 
3. Platz: SV 1848 Bad Buchau e.V. 
Überreicht durch Thomas Stäbler, Leiter Regionalzentrum EnBW. 

Preisträger Anerkennungspreis für besonderes Engagement 
der Kreissparkasse Biberach 
Brigitte Gohm, SV Ellwangen 
Bernhard Lingenhöle, RSC 1962 Biberach e.V. 
Jens Polm, SV 1848 Bad Buchau e.V. 
Karl-Hans Walcher, TSV Wain e.V. 
Überreicht durch Martin Bücher, Vorstandsvorsitzender Kreis-
sparkasse Biberach. 

Preisträger Hilde-Frey-Sportpreis 
Ana-Maria Bursan, Platz 1 württembergische Meisterschaft, 
Schach Altersklasse, Schachfreunde Ertingen-Bad Buchau e.V., 
Kreisgymnasium Riedlingen; Linus Weber, Platz 2 Europameister-
schaften, Platz 1 deutsche Meisterschaften, 1er Junioren Kunst-
radfahren, SV Kirchdorf/Iller e.V. Abteilung Radsport, Realschule 
Erolzheim; Frieda Bach und Adria Kapisoda, Platz 1 baden-würt-
tembergische Meisterschaften, Damenflorett U11 Mannschaft, 
Fechten, TG Biberach 1847 e.V., Wieland Gymnasium; Simon 
Dobler, Platz 2 württembergische Einzelmeister-schaften (Groß-
trampoling) AK15-16, Platz 3 deutsche Meisterschaften Dop-
pel-Mini-Meisterschaft AK 15-16, Platz 2 Europameisterschaften 
DMT Individual Junios AK 15-16, Trampolin Doppel-Mini-Meister-
schaften, TG Biberach 1847 e.V., Karl-Arnold-Schule; Alec Huck, 
Platz 1 württembergische Meisterschaften, Platz 2 baden-würt-
tembergische Meisterschaften, Vollkontakt Wettkampf Taekwo-
ndo, TG Biberach 1847 e.V., Dollinger Realschule; Sergey Kupreev, 
Platz 3 deutsche Meisterschaften, Platz 1 württembergische Meis-
terschaften, Platz 1 Slovenia Open, Platz 1 baden-württember-
gische Meisterschaften, Vollkontakt Wettkampf Taekwondo, TG 
Biberach 1847 e.V., Wieland Gymnasium; Petar Nuic, Platz 5 
deutsche Meisterschaften, Platz 1 württembergische Meister-

schaften, Vollkontakt Wettkampf Taekwondo, TG Biberach 1847 
e.V., Pestalozzi Gymnasium; Vanessa Popp, Platz 1 württember-
gische Meisterschaften, Platz 1 baden-württembergische Meister-
schaften, Vollkontakt Wettkampf Taekwondo, TG Biberach 1847 
e.V., Wieland Gymnasium; Isabell Rau, Platz 1 württembergische 
Meisterschaften, Vollkontakt Wettkampf Taekwondo; TG Biber-
ach 1847 e.V., Geschwister-Scholl-Realschule Riedlingen; Daris 
Zekic Platz 1 baden-württembergische Meisterschaften, Vollkon-
takt Wettkampf Taekwondo, TG Biberach 1847 e.V. Jakob Emele 
Realschule Bad-Schussenried; Lejs Zekic Platz 2 württembergi-
sche Meisterschaften, Platz 1 baden-württembergische Meis-
terschaften, Vollkontakt Wettkampf Taekwondo, TG Biberach 
1847 e.V., Jakob Emele Realschule Bad-Schussenried; Maxi-
milian Mann, Platz 1, deutsche Meisterschaften Telemark Sprint 
Jugend; Platz 3 Weltmeisterschaft Team Telemark Sprint Junioren, 
Skisport Skizunft e.V. im TSV Laupheim 1862, Wieland Gymna-
sium; Finja Hermann, Platz 2 deutsche Meisterschaften, Recur-
vebogen in der Halle, Bogenschießen, Schützenverein Laupheim 
1864 e.V., Carl-Laemmle-Gymnasium; Richard Kimmich, Platz 
1 baden-württembergische Meisterschaften, Radsport Straße, 
RSC 1962 Biberach e.V., Karl-Arnold-Schule; Julia Servay, Platz 
3 deutsche Meisterschaften Bahn Mannschaftsverfolgung, Platz 
2 baden-württembergische Meisterschaften Radsport Straße, 
Platz 1 baden-württembergische Meisterschaften Einerverfol-
gung Punktefahren und 2000 Meter, Platz 2 baden-württember-
gische Meisterschaften Scratch und 500 Meter Zeitfahren; RSC 
1962 Biberach e.V., Carl-Laemmle-Gymnasium; Hannah Kratz, 
Platz 3, Deutschland-Pokal, Faustball, TG Biberach 1847 e.V., 
Wieland Gymnasium, Julius Trögele, Platz 1 deutsche Meister-
schaften, 4-way Formations Fallschirmspringen, Leistungsstufe 
Rookie, Paranodon Fallschirmsport Illertissen e.V., Karl-Arnold 
Schule; Felix Mayerföls, Platz 1 württembergische Meisterschaf-
ten, Gespannfahren 2-Spänner Ponys U25, Reit - u. Fahrverein 
Bad Schussenried, Jakob Emele Realschule Bad Schussen-
ried; Doreen Maier (Hochschule Biberach), Alina Gründler (Hoch-
schule Biberach) und Theresa Bimek (Kilian-von-Steiner-Schule), 
Platz 1 württembergische Meisterschaften, Showtanzgruppe SV 
Baltringen; Maren Saup, Platz 2 deutsche Meisterschaften, Luft-
gewehr, Schützenverein 1961 Egelfingen e.V., Realschule Ried-
lingen; Benjamin Stopfer (Wieland Gymnasium), Noel Kammerer 
(Bischof-Sproll-Realschule) und Felix Ehlgen (Pestalozzi Gymna-
sium, Platz 1 württembergische Meisterschaften, Volleyball U 12 
männlich, TG Biberach 1847 e.V.; Kevin Fu, Platz 3 deutsche Meis-
terschaften, Platz 1 Team und Einzel 5 Länder Vergleich, Tisch-
tennis, FC Bayern München, Pestalozzi Gymnasium 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Museumsdorf startet am 26. März mit der Fotoausstellung 
„Schönheit des Alters“ in die Saison 
Am 26. März startet das Oberschwäbische Museumsdorf Kürn-
bach in die neue Saison. In diesem Jahr können sich die Besu-
cherinnen und Besucher auf Kürnbacher Klassiker und viele 
Neuheiten freuen. 
Landrat Mario Glaser sieht der neuen Saison mit Freude ent-
gegen: „2022 durften wir in Kürnbach über 95.000 Besucherin-
nen und Besucher begrüßen, ein absoluter Besucherrekord.“ Er 
sieht die Aufgabe des Freilichtmuseums darin, kulturhistorische 
Inhalte auf unterhaltsame Weise zu vermitteln. „Und dafür bie-
ten wir auch 2023 viel frischen Wind in alten Häusern“, so Land-
rat Mario Glaser. 

Fotoausstellung „Schönheit des Alters“ 
Unter dem Motto „Eine Frage des Alters?“ zeigt das Oberschwä-
bische Museumsdorf Kürnbach dieses Jahr eine Fotoausstellung 
– und geht damit neue Wege, wie Landrat Mario Glaser betont: 
„Wir nähern uns diesem spannenden Thema zum ersten Mal in 
Kürnbach nicht historisch oder kulturwissenschaftlich, sondern 
über die Kunst. Wir sind schon sehr gespannt auf die Resonanz 
bei den Besucherinnen und Besuchern.“ 
Für die Ausstellung hat die in Biberach geborene und inzwischen 
in Rotterdam lebende Künstlerin Laura Zalenga Seniorinnen und 
Senioren fotografiert und mit ihnen lange Gespräche geführt.  
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28 dieser Porträts mit Zitaten der Fotografierten sind nun in der 
Sonderausstellung „Schönheit des Alters“ im Museumsdorf zu 
sehen. Die Werke demonstrieren eindrucksvoll, dass äußere 
Schönheit kein Verfallsdatum hat. 

„Kürnbach vor 100 Jahren – schwätze mit de Leut!“ 
Neue Wege geht das Museumsdorf in der neuen Saison außerdem 
mit dem Schauspielprojekt „Kürnbach vor 100 Jahren – schwätze 
mit de Leut!“, das ins Jahr 1925 führt: Magd und Knecht, Land-
hebamme und Dorfpolizist, Schneiderin und Pfarrer sind im Dorf 
unterwegs und wissen vieles aus ihrem oberschwäbischen Alltag 
zu berichten. In den Kostümen stecken Laienschauspieler, die den 
Besucherinnen und Besuchern von früher erzählen. 
„Die historischen Figuren führen keine Theaterstücke auf, son-
dern treten mit den Besucherinnen und Besucherin in einen Dia-
log, sie erzählen den Menschen von heute von ihren Mühen und 
Sorgen, Hoffnungen und Träumen“, erklärt Landrat Mario Glaser. 
„Das ist für uns eine ganz neue Form der Vermittlung, auf die wir 
sehr gespannt sind.“ 

Weitere Höhepunkte im Museumsdorf 
Besonders für Familien interessant ist der neu gestaltete Ent-
deckerpfad für Kinder. Mit einem kostenlos erhältlichen Büch-
lein können die Kinder von heute mit den historischen Kindern 
Michel und Marie auf Entdeckungsreise durch das Dorf von frü-
her gehen. Hier sollen Kinder aktiv werden und Geschichte zum 
Anfassen und Mitmachen erleben, weshalb die kleinen Besuche-
rinnen und Besucher zum Beispiel mit einer alten Handspritze ein 
Feuer löschen können. 
Für Erwachsenengruppen bietet Kürnbach neben klassischen 
Führungen künftig auch Aktivangebote, bei denen Erwachsene 
zum Beispiel gemeinsam Wäsche waschen wie früher oder im 
Programm „Schaffe, Schaffe, Häusle baue“ mit dem Zimmerer-
meister aktiv werden. 

Mit Veranstaltungen durchs Jahr 
Für viele Besucherinnen und Besucher bieten die vielfältigen Ver-
anstaltungen im Museumsdorf den Anlass für einen Besuch. Den 
Auftakt macht dieses Jahr erneut der Kürnbacher Frühlingsmarkt 
unter dem Motto „Saatgut, Pflänzle, alte Sorten“ am 2. April. 
Neben bewährten Klassikern findet 2023 zum zweiten Mal der 
Woll- und Stoffmarkt statt, der sich im vergangenen Jahr bei sei-
ner Erstauflage großer Beliebtheit erfreut hat. „Die Veranstaltun-
gen im Museumsdorf überzeugen die Menschen immer mit ihrer 
Kombination aus hohem Freizeitwert und sehr guten Inhalten“, 
betont Landrat Mario Glaser. „Das macht die Kürnbacher Veran-
staltungen aus – und das soll auch 2023 so bleiben.“ 

Wichtige Veranstaltungen im Museumsdorf 2023 
Sonntag, 2. April: Frühlingsmarkt 
Sonntag, 16. April: Historischer Handwerkertag 
Sonntag, 14. Mai: Oldtimer-Schlepper-Treffen 
Samstag, 10. und Sonntag, 11. Juni: Kürnbacher Dampffest 
Sonntag, 9. Juli: Woll- und Stoffmarkt 
Sonntag, 30. Juli: FamilienSonntag „Jung & Alt“ 
Sonntag, 13. August: Oberschwäbischer Biertag 
Sonntag, 10. September: Traditionelles Schlachtfest 
Sonntag, 1. Oktober: Kürnbacher Herbstmarkt 
Samstag, 9. und Sonntag, 10. Dezember: Oberschwäbische Dorf-
weihnacht 

S���������������

Gymnasium Ochsenhausen 
Abiturarbeiten können eingesehen werden 
Die Abiturienten des Jahrgangs 2022 des Gymnasiums Och-
senhausen haben die Möglichkeit, im Zeitraum vom 27. März –  
5. April 2023 ihre korrigierten Abiturprüfungsarbeiten an der 
Schule einzusehen. 
Außerdem können die Abiturienten des Jahrgangs 2019 ihre Arbei-
ten im gleichen Zeitraum am Gymnasium Ochsenhausen abholen, 

ansonsten werden die Dokumente vernichtet. Die „Ehemaligen“ 
werden gebeten, individuelle Termine mit dem Sekretariat (Tel.: 
07352/921532) zu vereinbaren. 

 

 

 

 

 

 

  
 

 
 

   
 

   
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Ferienprogramm
Ferienprogramm 2023 
Liebe Veranstalter, 
um allen Tannheimer Kindern ein reichhalti-
ges Programm für die diesjährigen Sommerfe-

rien (27.07.2023-09.11.2023) anbieten zu können, brauchen wir 
wie jedes Jahr die Unterstützung von Vereinen, Vereinigungen, 
Gruppierungen, Betriebe, Privatleute, Hobby-Künstler und Frei-
zeitfreaks. Gestaltet ihr mit uns ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm? Macht mit beim Ermöglichen 
vergnüglicher und abenteuerreicher Sommerferien! Es bedarf 
nicht vieler Vorkenntnisse - einfache Sportangebote oder Kreati-
ves beim Backen, Kochen oder am Basteltisch bereiten den Kin-
dern viel Freude! Setzt euch selbst ein Zeitlimit und leg den Tag 
fest - eine Stunde genügt schon! 
Wir haben euer Interesse geweckt? Dann meldet euch via 
WhatsApp, Mail oder telefonisch bei eurem neuen Ferienpro-
gramm-Team der Gemeinde Tannheim. Wir freuen uns auf euch! 
Anne Schäle	 Tel.: 0151/43245821 
Corinna Ziesel	 Tel.: 0176/61082235 
Bettina Braumüller	 Tel.: 0176/23314328 
Nadine Ziesel	 Tel.: 0157/80446210 
Caro Andraschko	 Tel.: 0152/53173499 
Nona Sauter	 Tel.: 0157/77056321 
Mail: ferienprgramm-tannheim@gmx.de 
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
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Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag 	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch   17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 

Beerdigungsbereitschaft 26.03. – 31.03.2023
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 

Impuls zum Misereor-Sonntag 
Frau.Macht.Veränderung. 
Frauen schaffen was.
Ihr Leben lang: in Madagaskar und anderswo.
In den ländlichen Gebieten holen schon die Mädchen täglich das 
Wasser für die Familie.
Buchstäblich eine schwere Last.
Sie sorgen für ihre jüngeren Geschwister.
Oft bleibt zu wenig Zeit zum Lernen.
Die frühe Heirat ist der Normalfall.
Kinder zur Welt bringen, die Felder bestellen, das Essen kochen, 
auf den Markt gehen, nach den Schwiegereltern schauen – der 
Tag, das Jahr ist ausgefüllt und die Bürde oft schwer.
Frauen erheben selten ihre Stimme.
Denn andere haben das Sagen.
Und doch: Frauen schaffen was.
In Madagaskar, weltweit und auch hier bei uns.
Sie haben etwas zu sagen.
Sie nehmen die Zukunft in die Hand.
Lass sie nur machen!
In der Bibel sind Tatkraft und Weisheit weiblich.
„Verachte nicht eine kluge Frau!“ –
ins Stammbuch geschrieben, doch oft überhört. 
Es geht nur gemeinsam:
Frauen und Männer in Madagaskar, weltweit und hier bei uns 
müssen an einem Strang ziehen für das Morgen. 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 24. März 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
16.00 Uhr	 Rot	 Erstbeichte der EK Kinder Gemeindehaus 
18.00 Uhr	 Tann	 Erstbeichte der EK Kinder i. der Kirche 
Samstag, 25. März – Hochfest der Verkündigung des Herrn 
11.00 Uhr	 Berk	 Erstbeichte der EK Kinder Pfarrstadel 
14.00 Uhr	 Hasl	 Erstbeichte der EK Kinder i. der Kirche 
15.30 Uhr	 Ellw	 Erstbeichte der EK Kinder Pfarrsaal 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (f. Bruno Wohnhaas, wir 

gedenken auch Paula Huber) 
19.00 Uhr	 Ellw	� Vorabendmesse (f. Rita Pfarr u. verst. Angeh., 

wir gedenken auch Wally  u. Josef Birk) 
Sonntag, 26. März – 5. Fastensonntag – Passionssonntag – 
Misereor-Fastenkollekte – Beginn Sommerzeit 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Alois u. Adolf Domme, 
		  wir gedenken auch Verst. d. Fam. Josef 
		  Weiß, Gitta Wohnhas, Emma Waldmann, 
		  Julie Gerster) 
09.00 Uhr	 KlBon 	� Eucharistiefeier mit Chor Cantemus (f. d. 

Leb. u. Verst. d. SE) 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	 Eucharisteifeier mit Chor Grenzenlos (f. 
		  Ernst Martin u. verst. Angeh., wir 
		  gedenken auch Georg u. Klara Altvater) 
10.15 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Josef 
		  Suiter, wir gedenken auch Franz Xaver u. 
		  Irmgard Bixenmann, verst. Angeh. d. Fam. 
		�  Hailer, Fam. Fehr, Fam. Simmler u. Fam. Reisch) 
10.15 Uhr	 Berk	 Kinderkirche im Pfarrstadel 
11.30 Uhr	 Tann	 Taufe von Alina Jussen 
14.00 Uhr	 Kreuzb 	 Kreuzwegandacht am Kreuzberg in 
		  Mettenberg (bitte Gotteslob mitbringen – 
		  bei schlechtem Wetter in der Kirche 
		  St. Verena) 
17.00 Uhr	 Hasl	� Kreuzwegandacht am Kirchenberg 
		   (bei schlechtem Wetter in der Kirche) 
18.30 Uhr	 Berk	 Kreuzweg 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 28. März – Sel. Wilhelm Eiselin, Prämonstraten-
ser-Chorherr von Rot 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Josef 

Borner, wir gedenken auch Anna Borner) 
Mittwoch, 29. März 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst 
18.30 Uhr	 Ellw	 Rosenkranz im Pfarrsaal 
19.00 Uhr	 Hasl	 Bußgottesdienst 
Donnerstag, 30. März 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst 
19.00 Uhr	 Eich	 Eucharistiefeier 
Freitag, 31. März – Schmerzhafter Freitag 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst 
09.55 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Illerb	 Hochamt zum Schmerzhaften Freitag 
		  (f. Beate Göppel) 
14.00 Uhr	 Illerb	 Andacht „Mit Maria den Kreuzweg gehen“ 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
Samstag, 1. April  
16.00 Uhr	 - Tann	 Beichte mit Pfarrer Wölfle in der Sakristei 
(bis 17.00 Uhr) 
Sonntag, 2. April – Palmsonntag  
-Kollekte für das Heilige Land- 
Bei trockenem Wetter mit Palmprozession (bei Regen direkt 
in der Kirche) – dazu sind besonders alle Familien und Kinder/
Jugendliche mit ihren Palmen eingeladen – In allen Gemein-
den Familiengottesdienst 
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08.30! Uhr	 Hasl	 Palmweihe beim Missionskreuz u. 
		�  Familiengottesdienst (f. verst. Angeh. der 

Fam. Alois Müller (Schöntal), wir gedenken 
auch Franz Kiefer) 

		  Palmzweige werden verteilt 
08.30! Uhr	 Berk	 Palmweihe vor dem Pfarrhaus u. 
		  Familiengottesdienst mit Band 
		  Palmzweige werden verteilt 
10.15	 Rot	 Palmweihe vor dem Jugendhaus St. 
		  Norbert u. Familiengottesdienst mit 
		  Kinderchor (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
		  Bitte bringen Sie Ihre Palmzweige mit 
10.15	 Tann	� Palmweihe vor dem Kirchengemeindehaus 

(mit Kindern vom Kindergarten) u. Eucharis-
tiefeier (1. Jahrtag f. Anni Mahle, wir geden-
ken auch Georg Karg, Helga u. Josef Kunz) 

		  Palmzweige werden verteilt 
10.15	 Ellw	� Palmweihe vor dem Marienheim u. Fami-

liengottesdienst mit Band (f. Maria u. Otto 
Peter,wir gedenken auch Paul, Birgit u. 
Heike Wirth) 

		  Bitte bringen Sie Ihre Palmzweige mit 
15.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistische Anbetung in Stille 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
19.00 Uhr	 Tann	 Bußgottesdienst 

Ministrantenplan Tannheim
Samstag 25.03. 
19.00 Uhr	Vorabendmesse 
	 Sandra Schlecht - Alina Langer
	 Klara Rehm - Daniel Kohler 

Dienstag 28.03. 
07.40 Uhr Schülermesse  
Patrick Baur - Ida Mainka 
Sonntag 02.04. 
10.15 Uhr	 Palmsonntagsgottesdienst 
	 Alexander Schmaus - Kieron Bertele -Markus Gümbel
	 Pius Graf - Lukas Imhof
	 Sophia Villinger - Annika Langlouis
	 Lina Kraemer -Leonie Schirmer
	 Paul Witzigmann - Linus Schmaus
	 Lenja Schäle - Anna 

Informationen

Pfarrbüro Rot und Berkheim 
Das Pfarrbüro in Rot und Berkheim ist in der Zeit vom 27.03 bis 
29.03. geschlossen. Am Donnerstag 30.03. ist das Pfarrbüro Rot 
von 14.00 bis 16.00 Uhr besetzt. 
 

Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! 
Am Sonntag, 26. März 2023 laden wir 
Euch ganz herzlich um 10.15 Uhr in den 
Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusam-
men werden wir singen, beten und basteln. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Das Kinderkirche-Team 
(nächste Kinderkirche 23.04.2023) 

 
Ministranten  Café in Tannheim 
Am Sonntag, 26.03.2023 laden die Tannhei-
mer Ministranten von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
zum Café ins katholische Kirchengemeinde-
haus St. Martin ein. 

Angeboten werden leckere Kuchen und Torten, Kaffee, Tee und 
Erfrischungsgetränke. Die Bewirtung erfolgt auf Spendenbasis. 
Gerne können Sie auch vorbeikommen und Kuchen mit nach 
Hause nehmen. 
Wir Ministranten freuen uns auf viele Besucher und einen gesel-
ligen Nachmittag. 

Ministrantenfreizeit vom 12.-14. Mai. 
Alle Minis aus der SE sind zu einer Ministran-
tenfreizeit vom 12.-14. Mai im Allgäu einge-
laden. Wir werden am Freitag Nachmittag in 
Tannheim starten und mit dem Zug von Mem-

mingen aus nach Martinszell fahren und dann das letzte Stück 
bis zum Schullandheim in Waltenhofen wandern, wo wir dann 
bis Sonntag Vormittag untergebracht und verpflegt werden. Die 
Anmeldeformulare sind in den vergangenen Tagen verteilt worden 
und sind auch auf der Homepage der SE unter www.se-rot-iller.
drs.de zu finden. (Für die Minis aus Rot liegen sie in der Kirche aus 
– mit Namen versehen). Anmeldeschluss ist der 14. April 2023. 
Auf drei lustigeTage mit Euch allen freuen sich die Oberminis und 
P. Johannes 
  
Besuch der Hostienbäckerei der Erstkommunion-kinder 
Die Kommunionkinder unserer SE werden in der kommenden 
Woche zusammen mit Pater Johannes die Hostienbäckerei im 
Kloster Bonlanden besuchen. Treffpunkt jeweils beim Kloster-Café 
Mo, 27. März: 14.30 Uhr Kinder aus Rot 
Die, 28. März: 14.30 Uhr Kinder aus Berkheim u. Haslach 
Mi, 29. März: 14.30 Uhr Kinder aus Ellwangen u. Tannheim 
  
Palmsonntag – Palmbrezeln 
Am Palmsonntag findet bei trockenem Wetter eine Prozession 
statt. Der Gottesdienst beginnt mit der Palmsegnung an den 
angegebenen Orten. Kinder und Familien sind herzlich eingela-
den, einen Palmen zu basteln und zu tragen. Die Gottesdienste 
werden kindgerecht gestaltet. Die Kinder dürfen ihr Fasten-Op-
fer-Kästchen abgeben. 
In allen Gemeinden in der Seelsorge werden nach dem Gottes-
dienst Palmbrezeln zum Mitnehmen gegen eine Spende ange-
boten. Kinder die einen Palmen tragen bekommen nach alter 
Tradition eine Palmbrezel geschenkt. 
  
KGR-Sitzung in Berkheim 
Zur nächsten öffentlichen KGR-Sitzung ergeht herzliche Einla-
dung. Dienstag, 04.04.2023, 19.30 Uhr im Pfarrstadel. Die Tages-
ordnung hängt einige Tage vorher aus. 
  
Osterbeichte 
Beichtgelegenheiten: 
Tannheim: 01.04.2023, 16.00-17.00 Uhr Beichte in der Sakristei 
bei Pfarrer Wölfle 
Rot: Karfreitag, 07.04.2023, 09.00 Uhr-10.00 Uhr Beichte in der 
Sakristei bei Pfr. Gordon 
Berkheim: Karfreitag, 07.04.2023, 10.00-11.00 Uhr Beichte in der 
Sakristei bei P. Johannes 
Sie können auch einen individuellen Termin vereinbaren. Selbst-
verständlich können Sie auch Angebote und Beichtzeiten der 
umliegenden Gemeinden wahrnehmen, wie z.B. in 
Bad Wurzach, Gottesberg 
Sonntags 08.30 – 09.30 Uhr 
Mo-Sa 09.45 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst 
Samstags 16.00 – 17.30 Uhr 
Maria Steinbach, Wallfahrtskirche: 
Dienstag v. 9.30 - 9.55 Uhr, Freitag, 8.30 – 8.55 Uhr. 
Außerdem neu Sonntag 6.30 – 6.55 Uhr, 8.30 – 8.55 Uhr sowie 
Freitag, 16.00 – 17.00 Uhr 
Für Beichten und Seelsorgegespräche außerhalb dieser Zeiten 
bitten wir Sie, telefonisch einen Termin zu vereinbaren: 08394-
9258010. 
Bußgottesdienste in der SE: 
Haslach, 29.03.2023 um 19.00 Uhr 
Tannheim, 02.04.2023 um 19.00 Uhr 
  
Weltgebetstag 2023 
TAIWAN – Glaube bewegt 
„Ihre Kollekte und Spende stärken Frauen weltweit.“ 
Am 3. März feierten auch wir in unserer Gemeinde den Gottes-
dienst zum WGT, der in diesem Jahr von Frauen aus TAIWAN 
vorbereitet wurde. Wir konnten mit einer Kollekte in Höhe Euro 
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237,50 die weltweite und wertvolle Projektarbeit unterstützen. 
Vielen herzlichen Dank allen, die gegeben haben! 
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen, wenn es heißt WGT 2024. 
Dann laden Frauen aus Palästina  dazu ein. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 14. Mai, 11.30 Uhr in Rot (belegt) 
Sonntag, 21. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 4. Juni, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 11. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 18. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim (belegt) 
Sonntag, 25. Juni, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 2. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt) 
Sonntag, 2. Juli, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 9. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 13. August, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 20. August, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 27. August, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es kön-
nen bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufge-
spräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Liebe Fans der Kar- und Ostertage, 
bald ist es soweit und wir feiern mit Euch die Kar- und Ostertage. 
Von Jugendlichen für junge Menschen. 
Rollt mit uns ein in eine besondere Kar- und Osterzeit. Wir wer-
den die vielen schönen & schwierigen Facetten mit Jesus Lei-
densweg und seiner Auferstehung und mit eurer Lebenswelt in 
Verbindung bringen. 
Wir laden euch ein vom 6. April bis 8. April dabei zu sein. 
Jedoch nicht wie gewohnt in Rot an der Rot, sondern in der 
Gemeindehalle in Steinhausen an der Rottum. 
Weiter Informationen findet ihr an den jeweiligen Tagen im Menü 
und auf dem Flyer. 
Denkt daran ein Sitzkissen oder Ähnliches mitzubringen. Wir 
sitzen natürlich wieder auf dem Boden. 
Wir freuen uns auf die Gottesdienste mit euch! 
Bleibt informiert und folgt uns auf Instagram: 
Weitere Infos unter: www-karundostertage.de 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2023 
Liebe Schwestern und Brüder, 
die Welt ist voller Wunden, die wir Menschen ihr zugefügt haben. 
Es braucht Mutige und Engagierte, die sich für eine Überwin-
dung der Missstände einsetzen. Oft sind es Frauen, die solche 
Veränderungen bewirken: Im gesellschaftlichen und politischen 
Leben entwickeln sie Visionen, sie kämpfen für eine gerechtere 
Welt. Und sie prägen auch die Kirche durch ihr Engagement in 
Pfarreien, Verbänden und Netzwerken. 
Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht unter dem Leitwort: 
„Frau. Macht. Veränderung.“ Mit der Fastenaktion setzt sich Mise-
reor dafür ein, dass Frauen gleichberechtigt am Wandel mitwirken 
können. Beispielhaft zeigen das die Partner in Madagaskar, wo 
Frauen mutig für eigene Landrechte kämpfen, wo sie als Klein-
bäuerinnen die Ernährung der Dorfgemeinschaft sichern oder 
als Lehrerinnen den Kindern Ausbildung ermöglichen. In einem 
Land, das als eines der ärmsten Länder weltweit gilt, ist der Ein-
satz dieser Frauen überlebensnotwendig. 
Deshalb: Unterstützen wir in dieser Fastenzeit das großartige 
Engagement der Misereor-Partnerorganisationen weltweit. Nut-
zen wir die Wochen der Fastenzeit für eine Veränderung hin zu 
einer gerechteren Welt ohne Krieg, ohne Hunger und ohne Aus-
grenzung. Teilen wir mit den Menschen im Globalen Süden unsere 
Hoffnungen, unsere Gebete und unser Engagement. Herzlich 
danken wir Ihnen auch für Ihre großherzige Spende für Misereor. 

Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst

Bischof

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 
oder 54 09 für das Pfarramt. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 /  
54 09 zu erreichen. 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder  0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele.“   Matthäus 20, 28 

Sonntag, 26. März 
11.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Glaser, Aitrach 

Sonntag, 02. April Palmsonntag 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim 
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Eucharistiefeier in der Klosterkirche 
Im Monat März feiern wir am Sonntag, 26.03.2023; in der Klos-
terkirche Eucharistie. 
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de

(KL)OSTER-Weg 
Auf unseren (KL)OSTER-Weg - mit besonderen Neugestaltungen 
– laden wir Sie wieder herzlich ein, vom 01.04. bis 16.04.2023. 
Der Weg beginnt an den Stufen östlich vom roten Sportplatz, öst-
lich der Turnhalle. 
Für ein Wegstück liegen dort Steine bereit – gerne dürfen Sie einen 
Stein Ihrer Wahl mittragen. Sie werden erfahren, dass er sich “ver-
wandeln” lässt; durch IHN wird Beschwernis zu Leichtigkeit, wer-
den Lasten aus Ihrem Alltag zu Ihren österlichen Aufbrüchen ... 
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Erschließende Texte und kindgerechte Beschreibungen führen 
Sie ein in das biblische Geschehen vom Einzug Jesu in Jerusa-
lem in den „Oster-Garten“ und weiter auf den Weg nach Emmaus 
in die Klosterkirche. 
Im Labyrinth des „Oster-Gartens“ erwarten Sie bis einschließlich 
Karfreitag Kreuzwegtafeln. Anschließend wird das Labyrinth zum 
österlichen Meditationsweg, der zum großen Osterei in der Mitte 
führt, als Sinnbild für die schöpferischen Kräfte und das Geheim-
nis der Auferstehung. 
Wir danken Frau Goerz, Malerbetrieb Vetter aus Erolzheim, für 
die Kunst am Osterei und der Künstlerin Margrete Klein aus Ost-
fildern, für die Gestaltung des Grabes und der Station Emmaus 
in der Klosterkirche. 
Tauchen Sie ein in die biblischen Erzählungen und lassen Sie 
sich mitnehmen auf unseren beeindruckenden (KL)OSTER-Weg. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
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Bunter Abend 2023 
Am vergangenen Samstagabend wurde wieder zünftig mit Fas-
tenbock und traditioneller sowie moderner Blasmusik im Dorf-
gemeinschaftshaus gefeiert. Gut unterhalten vom Musikverein 
Tannheim unter der bewährten Leitung von Kurt Graf und mit 
schmackhaften Grüßen aus der Küche in Form von bunt ange-
richteten Brotzeitplatten und schwäbischen Schmankerln, ließen 
sich die vielen Besucher das Bockbier schmecken. Von den Tann-
heimer Theaterfreunden wurde das Publikum in den Pausen mit 
Sketchen kurzweilig unterhalten. Außerdem gratulieren wir ganz 
herzlich unserer Jugendkapelle Illertal-Rottal unter der Leitung 
von Theresa Erb und Tobias Kohler zu ihrer erreichten Bestnote 
„Hervorragend“ beim Kritikspiel des Kreisjugendmusiktags in Dür-
mentingen. Beim Bunten Abend in Tannheim konnten sie sich mit 
einem Abendessen stärken und ihren Erfolg gebührend feiern. 
Ein herzliches Vergelts Gott an die Theaterfreunde für ihre Einlagen 
und die Vorbereitungen und Bemühungen, den Abend mit uns für 
die Besucher zu gestalten. Eine große Freude war es zudem für 
uns, dass so viele Besucher aus Nah und Fern mit uns gefeiert 
haben und für eine großartige Stimmung sorgten. Es danken der 
Musikverein Tannheim und Förderverein des Musikvereins Tann-
heim für Ihr Kommen - wir sind voller Vorfreude auf unser Früh-
lingsfest im Rehgarten am Vatertag, den 18.05.2023. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch!
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Generalversammlung 2023 
Vorstand Tobias Kohler konnte 19 Anwesende zur Generalver-
sammlung begrüßen, darunter Bürgermeister Wonhas und als 
„jüngstes“ Vereinsmitglied Markus Biechele, der dem Förderver-
ein gerade einmal 15 Minuten vor Sitzungsbeginn als 100. Mit-
glied beigetreten war. 
Kohler erinnerte eingangs an das – nach der Pandemie – wieder 
einigermaßen normal verlaufene Vereinsjahr 2022, das sowohl 
dem Förderverein als auch dem Musikverein in jeder Hinsicht 
gut getan habe. Lob und Dank galten Dirigent Kurt Graf, der es 
geschafft habe, seine Musikerinnen und Musiker nach den vie-
len Probenunterbrechungen wieder zu „entstauben“ und zwei 
gelungene Konzerte auf die Beine zu stellen. Kohlers besonde-
rer Dank galt zudem allen fleißigen Helferinnen und Helfern, die 
sich im vergangenen Jahr eingebracht hatten. 
Schriftführer Michael Habres berichtete in seinem Jahresrück-
blick von der letzten Generalversammlung, den Vereinsaktivitä-
ten im Jahr 2022 sowie von einer Vorstandssitzung. 
Da sich Kassiererin Andrea Wild für die Generalversammlung 
hatte entschuldigen müssen, trug Heike Traub stellvertretend für 
sie den Kassenbericht vor und stellte die Einnahmen und Aus-
gaben des abgelaufenen Geschäftsjahres einander gegenüber. 
Heike Traub und Tobias Kohler dankten besonders allen Spend-
erinnen und Spendern, die den Verein teilweise seit vielen Jahren 
immer wieder mit namhaften Beträgen unterstützen. 
Michael Reisch berichtete anschließend, dass er die Vereinskasse 
zusammen mit Otto Rehm geprüft habe. Er bestätigte Andrea 
Wild eine einwandfrei geführte Kasse, so dass er der Versamm-
lung empfahl, die Kassiererin zu entlasten. 
Herr Bürgermeister Wonhas dankte dem Förderverein für seinen 
Dienst am Musikverein und damit letztendlich auch an der gesam-
ten Gemeinde. Nachdem es zu den Jahresberichten keine Rück-
fragen gab, empfahl Herrn Wonhas die Entlastung der gesamten 
Vorstandschaft. Diese wurde von den Mitgliedern einstimmig 
gewährt. 
Unter Punkt „Verschiedenes“ gab es abschließend noch einige 
Informationen zu den 2023 geplanten Veranstaltungen (Bunter 
Abend, Frühlingsfest, Jahreskonzert usw.) sowie zu den aktuel-
len Diskussionen über den Musikpavillon im Rehgarten.
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Abteilung Fußball

Herren 
SGM startet in die Fortführung der Rückrunde 
Nach durchwachsenen Leistungen in der Vorbereitung startet 
das Biechele-Team am kommenden Sonntag beim einen Punkt 
und Platz schlechter postierten selbsternannten Aufstiegskan-
didaten SGMMuttensweiler/Hochdorf. Anpfiff in Hochdorf ist 
um 15.00 Uhr, die Reserve trifft auf den ungeschlagenen Tabel-
lenführer um 13.15 Uhr. 
Ergebnisse weiterer Vorbereitungsspiele: 
SGM – FV Rot b. Laupheim 1:2 (Torschütze Florian Villinger) 
FC Leutkirch – SGM 2:2 (Florian Villinger, Julius Boscher) 
SV Ungerhausen – SGM 3:2 (Markus Rock, Jens Fackler) 
SV Steinheim – SGM 0:3 (Gabriel Boscher, Florian Villinger, Chris-
tian Villinger) 
SV Steinheim Res. – SGM Res. 3:1 (Julius Boscher)
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Frauen 
TSV Grünkraut - SGM Aitrach/Tannheim� 6:0 (1:0) 
Diesen Sonntag stand ein wichtiges Spiel für die SGM an. Drei 
Punkte mussten gegen den Vorletzten TSV Grünkraut gewon-
nen werden. So starteten die Mädels der SGM motiviert in das 
Spiel, was man auch am Verlauf des Spieles erkennen konnte. 
Mit schönen Spielzügen konnten wir uns oft in die gegnerische 
Hälfte vorarbeiten, doch die klaren Torchancen blieben leider aus.
Der TSV Grünkraut konnte in der 35. Minute durch einen unnö-
tig verursachten Eckball das erste Tor erzielen. Durch dieses Tor 
motiviert, gab es noch weitere Chancen für die Gegner, aber 
ohne Erfolg.
Unsere Mädels ließen jedoch nicht nach und es kam ebenfalls 
zu Chancen.
Mit dem Spielstand von 1:0 ging es in die Halbzeitpause. Lei-
der gelang der Start in die zweite Hälfte nicht so gut für die SGM 
und der TSV Grünkraut konnte innerhalb der ersten 20 Minuten 
3 Tore erzielen. Trotz schwindender Kraft kämpften die Mädels 
weiter, doch konnten den Rückstand nicht aufholen. Nach 2 wei-
teren Gegentoren endete das Spiel mit 6:0. Leider konnten die 3 
wichtigen Punkte somit nicht mit nach Hause genommen werden 
  
Vorschau: 
Sonntag 26.03.2023 11.00 Uhr : SGM - SV Reinstetten Spie-
lort Aitrach
 

Jugendfußball

Ergebnisse Pokalspiele der E-Jugenden: 
SGM Iller/Rot I	 :	 FV Biberach I� 0:12 
SV Eberhardzell	 :	 SGM Iller/Rot II� 2:1 
Vorschau: 
E-Jugend 
Fr 24.03., 17.00 Uhr:	
SGM Iller/Rot III	 :	 TSG Achstetten III (in Rot) 
Fr 24.03., 18.00 Uhr:	
SGM Iller/Rot I	 :	 SV Erlenmoos (in Rot) 
D-Jugend 
Sa 25.03., 13.15 Uhr:	
SGM Iller/Rot II	 :	 SGM Erolzheim I (in Aitrach) 
Sa 25.03., 14.30 Uhr:	
SGM Iller/Rot I	 :	 SGM Achstetten II (in Aitrach) 
C-Jugend 
Sa 25.03., 14.30 Uhr:	
SGM Mettenberg	 :	 SGM Iller/Rot (in Rissegg) 
A-Jugend Pokal: 
Sa 25.03., 16.00 Uhr:	
SGM Iller/Rot	 :	 SGM Birkenhard (in Tannheim)
 

Abteilung Tischtennis

1. Damenmannschaft  
In der Bezirksoberliga empfingen Sabine Wiest, Brigitte Boneber-
ger, Jeanette Mahle und Erika Sauter den Tabellenzweiten TTSC 
Warmisried. Da der Gast als 3er Team antrat, wurde nur ein Dop-
pel gespielt. Sabine Wiest /Erika Sauter unterlagen dabei mit 3:0. 
Obwohl die Begegnung beinahe 3 Stunden dauerte, unterlag man 
den favorisierten Gästen zwar deutlich mit 8:2, konnte aber viele 
Sätze und Spiele ausgeglichen gestalten. Leider hatte meistens 
der Gegner das bessere Ende auf seiner Seite. So mussten sich 
Brigitte Boneberger und Erika Sauter in einem Einzel jeweils im 
5. Satz denkbar knapp mit 9:11 geschlagen geben. Beide Tann-
heimer Ehrenpunkte erzielte Sabine Wiest. 
  
Herren: Der SV Tannheim I verliert zu Hause gegen den TV Boos 
1924 V mit 3:7 
Den vorzeitigen Erfolg für den Gast sicherte Emma Utz, die durch 
ihren Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team 
in diesem Mannschaftskampf beisteuerte. Fakler / Lessmann 

gegen Haser / Utz hatten die Partie eröffnet. Der Start verlief ver-
heißungsvoll für den SVT. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem 
Spielberichtsbogen. Zwischenzeitlich konnten Zepp / Mahle zwar 
einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Bott / Wasser-
mann aber trotzdem deutlich mit 1:
3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Josef Bott 
Joachim Fakler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte 
sich Joachim Fakler mit 3:1 durch. Kaum was zu bestellen hatte 
wiederum Timo Zepp beim 7:11, 8:11, 7:11 gegen
Chiara Haser, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. 
Beim Stand von 1:3 war dann wenig später das untere Paarkreuz 
an der Reihe. Andreas Mahle überzeugte im Match gegen Rainer 
Wassermann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und 
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft 
verbuchen konnte. 11:9, 9:11, 11:9, 11:13, 7:11 hieß es am Ende 
des nächsten Spiels, als Jakob Lessmann und Emma Utz sich am 
Tisch gegenüberstanden. Es folgte das Spiel der nominell besten 
Spieler des SV Tannheim und des TV Boos 1924 V. Es war ein lan-
ges Spiel, bis Joachim Fakler seine Fünf-Satz-Niederlage in einem 
umkämpften Spiel gegen Chiara Haser hinnehmen musste. Mit 
einem harten Stück Arbeit beim 11:8, 7:11, 4:11, 11:4, 11:8 gegen 
Josef Bott konnte Timo Zepp auf 3:5 verkürzen. Knapp an einem 
Sieg vorbei schlidderte Andreas Mahle nach einer Führung mit zwei 
Sätzen Vorsprung gegen Emma Utz. Am Ende gewann jedoch der 
Gast noch im Entscheidungssatz. Durch den sechsten Zähler war
dem Gästeteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Jakob 
Lessmann fand nicht ins Spiel und musste auch sein zweites Ein-
zel zum 3:7 Endstand abgeben. 
  
Einen formidablen Auftritt zeigten die Herren des SVT III  beim Heim-
spiel gegen die 7. Mannschaft des TV Boos. Der Gast war nur zu 
dritt angetreten, so dass nur ein Doppel gespielt wurde, das Jakob 
Lessmann und Moritz Weikmann in vier Sätzen für sich entschie-
den. Parallel zu dieser Partie hatte Victor Jovanovic im Spiel der bei-
den 3er klar gepunktet. Spannend machten es Jakob und Moritz in 
ihren Einzeln im ersten Paarkreuz. Beide setzten sich in sehr engen 
Sätzen, aber dann doch jeweils mit dem Punkt im 4. Satz für Tann-
heim, durch. Mit einem klasse match erhöhte Manuel Böck gegen 
die Booser Nummer 2 in drei Sätzen auf 5:0. Damit war der Damm 
gebrochen. Jakob in seinem zweiten Einzel, dann Manuel und Moritz 
in ihren zweiten Einzeln und Jakob als Einser im dritten Einzel zogen 
deutlich auf 9:0 davon. Nur Victor musste sich im letzten Spiel der 
gegnerischen Nummer 1 geschlagen geben. Er wehrte sich ent-
schieden, hatte dann aber in drei knappen Sätzen das Nachsehen. 
  
Die folgende Woche erweist sich als eine schwarze Woche für 
die Herren des SVT 
Sowohl die Herren des SVT I als auch der Gast Memminger-
berg III hatten im Spiel in Tannheim mit ihrer Personalsituation 
zu kämpfen. Beide Teams traten ersatzgeschwächt an. Den Start 
machten die Eingangsdoppel. Fakler / Wiest hatten ihre Gegner 
Steinwachs / Ramminger beim klaren 3:0 im Griff und ließen ihnen 
keine Chance. Keinen siegbringenden Fuß auf den Boden beka-
men Lessmann / Weikmann bei der schlussendlich nach Sätzen 
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Metzger / Dollinger. Das Zwi-
schenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es mit den Ein-
zeln. Joachim Fakler hatte im Einzel gegen Theodor Ramminger 
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zäh-
ler für das Team bei. Ohne Spielpraxis hatte Alfred Wiest bei der 
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christian 
Steinwachs keine Chance. Anschließend ging es beim Stand 
von 2:2 mit den Spielen des unteren Paarkreuz weiter. Es war ein 
langes Spiel, bis Jakob Lessmann seine 2:3-Niederlage gegen 
Peter Dollinger hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber 
in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die 
Gäste. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Metzger war für 
Moritz Weikmann wenig zu holen und der Punkt ging verdient 
an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. 
Joachim Fakler bezwang anschließend Christian Steinwachs in 
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz. 
Ohne Satzgewinn für Alfred Wiest verlief die in Sätzen deutli-
che Niederlage gegen Theodor Ramminger. Das folgende Ein-
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zel zwischen Jakob Lessmann und Stefan Metzger, das vor der 
Begegnung auf dem Papier als Sieg für die Gastmannschaft fest 
eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 
3:2-Erfolg für Jakob. Das war nichts für schwache Nerven. Mit 
dem Sieg in diesem Einzel verkürzte der SVT auf 4:5. Keinen Punkt 
beisteuern konnte Moritz Weikmann im letzten Spiel gegen Peter 
Dollinger, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Ballwechsel des 
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschafts-
kampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 6:4 zu Ende. 
  
Dank dem oberen Paarkreuz des Gastgebers, das in allen vier Ein-
zeln ungeschlagen blieb, mussten die Herren des SVT I zwei Tage 
später beim Auswärtsspiel in Memmingen eine weitere herbe 4:6 
Niederlage hinnehmen. Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stan-
den sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der Teams gegen-
über. Lauhues / Gulde machten mit Fakler / Fleck beim 3:0 kurzen 
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Recht schnell besiegelt 
war die Niederlage von Heuss / Reissner beim deutlichen 0:3 gegen 
Zepp / Lessmann – bei dem den Memmingern im gesamten Match 
nur 6 Zähler gelangen. Nach den anfänglichen Spielen standen 
sich beim Stand von 1:1 nun der Topspieler des Heimteams und 
die Nummer 2 des Gästeteams gegenüber. Ein aufgrund der TTR-
Werte nicht so erwartetes hartes Stück Arbeit hatte Florian Lauhues 
bei seinem 3:2 gegen Timo Zepp zu verrichten. Das war ein unterm 
Strich sehr ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Ver-
lauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung 
endete. Hermann Gulde konnte im Spiel gegen Joachim Fakler 
einen weiteren Punkt für Memmingen beisteuern und gewann mit 
3:1 in den Sätzen. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das 
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Der gute Start half 
im Endeffekt nichts, so dass Matthias Heuss eine Niederlage in vier 
Sätzen gegen Jakob Lessmann kassierte. Dieter Reissner bekam 
es danach mit Alexander Fleck zu tun und man lieferte sich einen 
engen Schlagabtausch, den Dieter Reissner am Ende mit 3:2 ins Ziel 
brachte und einen Punkt für Memmingen einfuhr. Beim Stand von 
4:2 gingen die Spitzenspieler des FC und des SVT in die Box. Flo-
rian Lauhues hatte seinen Gegner Joachim Fakler beim deutlichen 
Sieg in drei Sätzen im Griff. Sah es nach Verlust des ersten Sat-
zes im Match gegen Timo Zepp zunächst nicht gut aus, so gewann 
Hermann Gulde im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die 
gesamte Partie. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heim-
team-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach. Im folgenden 
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Matth-
ias Heuss über die 1:3-Niederlage gegen Alexander Fleck hinweg-
getröstet werden musste. Zum Abschluss ging es dann zum letzten 
Einzel an den Tisch. Trotz Blitzstart verlor Dieter Reissner sein Spiel 
gegen Jakob Lessmann letztlich in vier Sätzen zum 6:4 Endstand 
für Memmingen – eingedenk zweier verlorener Spiele im jeweils 5. 
Satz aus Tannheimer Sicht sehr unglücklich. 
  
Die dritte Herrenmannschaft trat auswärts in Steinheim an. Ohne 
die etatmäßige Nummer Eins hatte man sich auf ein enges match 
eingestellt. Die Doppel wurden taktisch aufgestellt. Manuel Beck und 
Victor Jovanovic trafen auf das Einserdoppel von Steinheim. Im ersten 
Satz starteten sie furios und ließen ihren Gegenübern wenig Chancen. 
Es gelang leider nicht, ihren Schwung in den zweiten Satz mitzuneh-
men. Der und leider auch die nächsten beiden und somit der Punkt 
gingen an Steinheim. Moritz Weikmann und Helmut Gunderlach punk-
teten für Tannheim und Moritz danach in seinem ersten Einzel sorgte 
für die 2:1 Führung. Die nächsten Partien sorgten bereits für die Vor-
entscheidung. Helmut brachte im vorderen Paarkreuz keinen Fuß auf 
den Boden und gab beide Spiele ab. Victor fand nicht in sein Spiel 
und verlor; Manuel lag mit 2:0 Sätzen in Führung und musste sich 
im 5. dann doch zum 2:5 geschlagen geben. Moritz spielte souverän 
auf und brachte Tannheim wieder auf 3:5 heran. Nach ihm musste 
Manuel auch in seinem 2. Einzel wieder über 5 Sätze. In diesem match 
kämpfte er sich nach einem zwei Sätze Rückstand wieder ins Spiel 
und verlor im 5. Satz total den Faden und den Punkt zum 3:6. Im letz-
ten Spiel lieferte sich Victor einen engen Schlagabtausch, musste sich 
aber auch zum 3:7 geschlagen geben. 
Damit wird die Frage der Meisterschaft in der Bezirksklasse D im 
letzte Spiel gegen Niederrieden entschieden.

T��������� T������� �.V.
Jahreshauptversammlung 
Einladung zu unserer Jahreshauptversammlung 
Zu unser diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
31.03.2023  laden wir Sie recht herzlich in unser Clubheim ein.	 
Beginn: 19.00 Uhr 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Berichte:	 Erster Vorsitzender
	 Sportwart 
	 Jugendwart 
	 Kassiererin 
	 Kassenprüfer 
3.	 Entlastung der Vorstandschaft 
4.	 Wahlen:	 Zweiter Vorsitzender
		  Schriftführer/in
		  Jugendwart/in
		  Beisitzer/in 
		  Kassenprüfer/in 
		  Kassenprüfer/in 
5.	 Anträge an die Hauptversammlung 
6.	 Verschiedenes 
Zu unserer Hauptversammlung sind auch die Eltern unserer Kin-
der und Jugendliche recht herzlich eingeladen. Unsere Jugend-
lichen sind ab 16 Jahren wahlberechtigt. 
Über eine zahlreiche Beteiligung freut sich die Vorstandschaft. 
Die Vorstandschaft 
TCT im Internet: www.tennisclub-tannheim.com 

Jugendkapelle Illertal–Rottal 
„Hervorragend“ beim Jugendkritikspiel in Dürmentingen 
Beim 53. Kreisjugendmusiktag der Bläserjugend am 18. März 
2023 erreichte die JUKA Illertal/Rottal unter der Leitung von The-
resa Erb und Tobias Kohler mit den Stücken Alpine Adventure 
von Michael Oare und Silver Creek Valley von Kees Vlak die Note 
„Hervorragend“. 
Herzlichen Glückwunsch.
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Auswärtige Vereine

MV Rot an der Rot präsentiert: 
„Saisonauftakt“ mit Berthold Schick und seine Allgäu 6 in 
Rot an der Rot  
Am Sa. 01. April 2023 findet in der Robert-Balle-Festhalle in 
Rot an der Rot wieder der traditionelle Saisonauftakt von „Ber-
thold Schick und seine Allgäu 6“ statt. 
Die sieben Profi-Vollblutmusiker präsentieren an diesem Abend 
ein einmaliges Konzertprogramm: Eine Mischung von Klassikern 
aus der Zeit von Ernst Mosch, Highlights der vergangenen Jahre 
und einigen Neukompositionen im speziellen Allgäu 6 Sound. In 
den nun 17 Jahren ihres Bestehens und zahlreichen Gastspie-
len im In- und Ausland (Schweiz, Österreich, Italien, Holland, 
Frankreich usw.) haben sie ihren eigenen Stil entwickelt, zu dem 
besonders auch die zahlreichen Eigenkompositionen von Ber-
thold Schick und seinen Musikern beitragen. Selbstverständlich 
werden – wie immer – auch die großartigen Solisten von Allgäu 
6 zu hören sein. Auch personell gibt’s wie letztes Jahr eine Neu-
igkeit zu vermelden. 
Genießen sie an diesem Abend ein Musikerlebnis, dass nicht nur 
Blasmusik-Fans, sondern allen Musikliebhabern unter die Haut 
gehen wird. 
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Karten 
gibt es unter www.allgaeu6.de, Telefon (08395) 93093, Lydias 
Geschenketruhe in Rot und an der Abendkasse. 

Förderverein des Reit- und Fahrverein Rot an der Rot 
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Freitag, 31. März 2023  findet im Gasthaus zur Linde in Rot 
an der Rot um 19.30 Uhr  unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch Nichtmitglieder 
recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorstandes 
3.	 Vorlage der Jahresschlussrechnung 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Entlastung 
6.	 Wünsche und Anträge Die Vorstandschaft 

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V. 
Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, 31. März 2023  findet im Gasthaus zur Linde in Rot 
an der Rot um 20.00 Uhr  unsere diesjährige Generalversamm-
lung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch Nichtmitglieder 
recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Totenehrung 
  3.	 Bericht des Schriftführers 
  4.	 Bericht des Kassiers 
  5.	 Bericht der Kassenprüfer 
  6.	 Bericht des Sportwart/Jugendwart 
  7.	 Bericht der 1. Vorsitzenden 
  8.	 Entlastung 
  9.	 Wahlen 
10.	 Ehrungen 
11.	 Wünsche und Anregungen 
Gezielte Anfragen und Anträge bitten wir bis spätestens 4 Tage 
vor der Generalversammlung schriftlich an die 1. Vorsitzende, 
Tanja Rehm zu richten. 
Die Vorstandschaft
 

Tierisch-gute Ferienbetreuung mit Alpakas 
Nach einem erfolgreichen Start unserer Ferienbetreuungen in 
2020, 2021 und 2022 bietet nun unser gemeinnütziger Verein 
„Alpakas helfen Menschen - tierisch gut e.V.“ folgende Alpa-
ka-Ferien an: 
Auf einen Blick: 
Wann?	� In der ersten Sommerferienwoche (MO bis MI) 

31.7. bis 2.8.23 wie auch in der zweiten Feri-
enwoche vom (DI bis DO) 8. - 10.8.23 - jeweils  
3 Tage von 8 bis 16 Uhr, getrennt zu buchen 

Alter?	� 8 bis 15 Jahre (jüngere Geschwisterkinder dür-
fen ggf. auch schon teilnehmen, keine Altersbe-
grenzung nach oben bei Kindern mit Handicap) 

Gruppengröße:	� 6 bis 10 Kinder, so dass es ein „kleines und fei-
nes Angebot“ und sehr persönlich sein wird - 
somit auch für Kinder mit Handicap geeignet. 

Wo?	� auf dem Alpakahof von Alpakaleben GmbH, 
Pfänders 3 in 88319 Aitrach (beim Rückhalte-
becken) 

Preis?	� 95 EUR zzgl. 25 EUR Essensgeld pro Kind, 
285 EUR zzgl. 25 EUR Essensgeld pro Kind mit 
Handicap (abrechenbar ggf. über die Verhinde-
rungspflege) 

Anmeldung?	� bitte die Anmeldeunterlagen anfordern per Mail 
bei verein@alpakaleben.de oder Tel. 08395 / 
5470053. 

Achtung:	� Da wir nur wenige Teilnehmerplätze anbieten, 
kann es sein, dass diese schnell belegt sind - 
von daher nicht zu lange mit der Anmeldung 
warten. 

Und das haben wir mit euch Tierbegeisterten vor: 
-	 Flauschige Alpakas kennen und lieben lernen 
-	 Spaß an der frischen Luft 
-	 Wissenswertes über diese Tierart 
-	 Gemeinsames Tiere versorgen 
-	 Alpaka-Wanderungen und Hindernisparcours 
-	 Alpaka-Typisches spielen und basteln 
Ach, und wenn auch Erwachsene Interesse an unseren Alpa-
kas haben, so gibt es auf www.alpakaleben.de Termine für 
Alpaka-Wanderungen und gemeinsames Füttern der Tiere. Für 
Ostersonntag und Ostermontag gibt es auch ein besonderes 
Angebot - schauen Sie rein unter Neuigkeiten!
 
Musikverein Berkheim 
Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert des Musikver-
ein Berkheim 
Der Musikverein Berkheim lädt alle Blasmusikfreunde recht herz-
lich zum diesjährigen Frühjahrskonzert ein. 
Am Samstag, den 01.04.2023 um 20 Uhr beginnt das Konzert 
unter der Leitung von Stefan Jägg. Im Vorprogramm freuen wir 
uns auf die Jugendkapelle Illertal-Rottal unter der Leitung von 
Theresa Erb und Tobias Kohler. 
Wir würden uns freuen, Sie als unsere Zuhörer in der Turn- und 
Festhalle begrüßen zu dürfen. 
Ihr Musikverein Berkheim

Theatergruppe Erolzheim 
Sie suchen noch ein Ostergeschenk? Legen Sie doch eine 
Theaterkarte ins Osternest! 
Die Theatergruppe Erolzheim lädt Sie herzlich ein zu 
„BIS IN ALLE EWIGKEIT, AMEN“ 
einer Komödie von Joachim Herrm, die sich überall in Oberschwa-
ben hätte zutragen können. 
Regie führen Birgit Schuck und Ute Bodenmüller. 
Aufführungen:	  
Ostermontag, 10. April 2023, 19.30 Uhr 
Freitag, 14. April 2023, 19.30 Uhr 
Samstag, 15. April 2023, 19.30 Uhr 
Sonntag, 16. April 2023, 15.30 Uhr (Nachmittagsvorstellung mit 
Kaffee und Kuchen) 



18	 Donnerstag, 23. März 2023� Tannheimer Mitteilungen

Einlass ist jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. 
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt sein. 
Karten erhältlich im Bürgerbüro (Rathaus Erolzheim): 12 € 
(Abendkasse 14 €) 
Die Theatergruppe Erolzheim verspricht einen unterhaltsamen 
Abend und freut sich auf Ihren Besuch.

Musikverein Kirchdorf a.d. Iller e.V. 
Premierenkonzert 
Sonntag, 26. März 20 Uhr, 
Festhalle Kirchdorf 
Leitung: Jürgen Schön 
aus dem Programm: 
- The Witch and the Saint 
- Around the World in 80 days 
- Coldplay in Symphony 
- Und weitere Werke 
- Es wirkt mit das Vororchester Illertal-Rottal 
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Kirchdorf.

Bezirksimkerverein Iller- und Rottal e.V. 
Hauptversammlung 2023 Bezirksimkerverein Iller- und Rot-
tal e.V. 
Am Sonntag, 02.04.2023 laden wir zur diesjährigen Hauptver-
sammlung ins Dorfgemeinschaftshaus Unteropfingen um 14:00 
Uhr ein. 
Alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie Interessierte, ebenso 
die Bürgermeister/innen der jeweiligen Gemeinden sind hierzu 
herzlichst eingeladen. 
Gerhard Kottek, 1. Vorstand 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Infoveranstaltung zur Partnerschaft für Demokratie Land-
kreis Biberach 
Seit vergangenem Jahr gibt es im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ eine sogenannte „Partnerschaft für Demo-
kratie“ (PfD) im Landkreis Biberach. Im Rahmen der PfD können 
Projektanträge bis zu 5000 Euro gestellt werden. Katrin Bächle 
informiert dazu am Donnerstag, den 30. März, von 19-20 Uhr in 
einer Onlineveranstaltung. Dabei können (Förder-)Vereine, kirch-
liche Träger, Verbände, Gewerkschaften, Stiftungen, Bildungs-
träger, etc. im Landkreis einen Antrag stellen. Gegenstand der 
Förderung sind Projekte zur Stärkung der demokratischen Bür-
gergesellschaft, für Demokratie- und Toleranzerziehung, soziale 
Integration, interkulturelles und interreligiöses Lernen, antirassisti-
sche Bildungsarbeit, sowie Bekämpfung extremistischer Entwick-
lungen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen und können 
Fragen stellen und Projektideen mitbringen. 
Eine Anmeldung ist bis 26. März über info@kjr-biberach.de mög-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Maschinenring Biberach-Ehingen  
Einladung zur Mitgliederversammlung am Samstag 1. April 2023 
Der Maschinenring Biberach-Ehingen e.V. veranstaltet um 20 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Aßmannshardt die Mitgliederversamm-
lung. Als Rahmenprogramm wird ab 18 Uhr eine Hausmesse, um 
19 Uhr ein gemeinsames Essen und nach den Regularien der Mit-
gliederversammlung ein Vortrag von Autor und Lebensmittelche-
miker Udo Pollmer zum Thema: „Fleischersatz – etwa ein Ersatz 
für Fleisch?“ geboten. 
Bitte um Anmeldung bis Freitag 24.03.2023 unter Telefon 07351 
18826 10.

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter 
Bücherei St. Verena

Neue Hörbücher für Kinder 
Die drei !!! (47): Unter Verdacht  
(2023/101) 

(Franzis Bruder soll Fahrerflucht begangen haben. Die drei !!! 
müssen ihre geballte Power aufbringen, um Stefans Unschuld 
zu beweisen.) 
Die drei !!! (48): Die Maske der Königin 2023/102) 
(Eine Maya-Maske wurde aus dem Museum gestohlen. Warum 
behindert die Museumsleitung die Ermittlungen?) 
Die drei !!! (49): Skandal auf dem Laufsteg (2023/103) 
(Zwei Designer präsentieren das gleiche Kleid - wer hat hier wen 
kopiert. Ein neuer Fall für die !!!) 
Die drei !!! (52): Das rote Phantom  (2023/104) 
(Die ganze Stadt ist in Aufruhr. Sobald ein Unrecht geschieht, ist 
ein Motorradfahrer auf seiner roten Maschine zur Stelle. Wer ist 
das Phantom?) Die drei !!! (22, 23, 24): Die 8. 3er Box (2023/100) 
 (Drei Abenteuer von Die drei!!! Jagd im Untergrund, Undercover 
im Netz, Fußballstar in Gefahr) 
_________________________________________________________

DVD TIPP 
DIE HÄSCHENSCHULE: Der Große 
Eierklau 
(Ein frecher Stadthase soll in der Häs-
chenschule zum Meisterhasen aus-
gebildet werden. Doch dafür muss er 
sich mit einem jungen Fuchs zusam-
mentun, um einen böswilligen Rivalen 
und die Fuchsfamilie daran zu hin-
dern, alle Ostereier zu stehlen. Amü-
santer Animationsfilm, der lose auf 
einem Bilderbuchklassiker aus dem 
Jahr 1924 beruht und mit einer span-
nenden Geschichte, kinderaffinen 

Themen, reichlich Humor und farbenfrohen Kulissen auch Vor-
schulkinder gut unterhält. Die liebevoll gestalteten Hauptfigu-
ren bieten zudem hohes Identifikationspotenzial für das jüngste 
Publikum. - Ab 6.) 
  
Schließung wegen Umräumarbeiten 
In der Woche vom 03.04.-06.04.2023 bleibt unsere Bücherei 
wegen Umräumarbeiten geschlossen. Wir freuen uns, Sie ab 
Dienstag 11.04.2023 in den alten = neuen Räumlichkeiten begrü-
ßen zu dürfen. 
  
OSTERAUSSTELLUNG IN 
DER BÜCHEREI 
Egal ob Pappbuch, Sach-
buch, Vorlesebuch oder 
Bastelbuch... Hier ist für 
jeden etwas dabei! 
Schauen Sie doch einfach 
mal rein. 

_________________________________________________________

Tipp unserer Mitarbeiter 
Snowpiercer 
Im Jahr 2031 leben die letz-
ten Menschen in einem Zug 

in einer streng hierarchischen Zwei- Klassengesellschaft. Eine 
Revolution steht kurz bevor, während der „Snowpiercer“ unauf-
hörlich durch die verlassene Schneelandschaft rast. – Der mit-
reißende, visuell beeindruckende Science-Fiction-Thriller von 



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 23. März 2023� 19

Bong Joon-ho versammelt einen großartigen Cast von Chris 
Evans über Tilda Swinton bis zu John Hurt und Ed Harris. Auch 
in OmU und nur noch bis zum 31.03.2023 verfügbar. Empfoh-
len ab 16 Jahren. 
  
Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Do:	 15.30 - 17.30 Uhr
Freitag:	 16.00 - 18.00 Uhr
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de
Kontakt:
Tel:	 08395/ 9589891
E-Mail:	 info@koeb-rot.de
Internet:	 www.koeb-rot.de
_________________________________________________________

Fahrradbasar in Aichstetten 
Die Radabteilung Concordia des SV Aichstetten veranstaltet am 
25.03.2023 den alljährlichen Radbasar. Von 9.30 bis 11 Uhr kön-
nen gebrauchte Fahrräder oder Zubehör in der Sporthalle abge-
geben werden. Für jedes abgegebene Teil wird 1,00 € 
Unkostenbeitrag einbehalten. 10 % (max. 50,00 €) des Verkaufs-
preises gehen zu Gunsten des Vereines. Verkauf ist ab 11.30 Uhr. 
Zwei Radhändler stellen die neuen 2023er Modelle zum Verkauf 
aus und informieren Rund ums Rad. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
 
Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41
 
Bildungswerk Ochsenhausen hat noch Plätze frei! 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
  
Der Boden unter unseren Füßen...
Ackerbegehung
mit Hans Holland am Samstag 01. April von 9.30 bis 11.45 Uhr 
im Hofgut Holland, Ehrensberger Weg 5, Ochsenhausen, Kurs-Nr. 
31055 - Anmeldung notwendig! 
..... jahrtausendealt, unersetzlich und in Gefahr. Oft kaum wahr-
genommen, sind die Böden der Erde Lebensgrundlage wie Luft 
und Wasser. In Deutschland gehen jeden Tag etwa 58 ha natür-
licher Boden durch Bebauung verloren. Und die verbleibenden 
landwirtschaftlichen Flächen sind häufig belastet durch Dünger- 
und Pestizideinsatz, enge Fruchtfolge und schwere Maschinen. 
Bei einem Ackerspaziergang erzählt Biobauer Hans Holland vom 
Ökosystem Boden, vom Bestreben um Bodenfruchtbarkeit und 
Nachhaltigkeit, vom Humus und dem Leben unter unseren Füßen. 
Bitte mitbringen: Schuhe und Kleidung für draußen. 
  
Heilfasten für Gesunde nach Buchinger
Mit Tanja Sonntag im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhau-
sen, Raum 302, 3. OG Kursgebühr: 79,20 €, Kurs-Nr. 31410 
Mit dem Fasten für Gesunde tanken Sie neue Lebensenergie und 
entschlacken Ihren Körper. Bei dieser Fastenform nehmen Sie 

Obstsäfte, Frischpflanzensäfte, hausgemachte Gemüsebrühe, 
Kräutertees und Wasser zu sich. Der Körper ernährt sich aus den 
eigenen Depots, in erster Linie aus dem Fettgewebe. Darmpflege 
und Kräuterpackungen auf die Leber fördern die Ausscheidung 
und Entgiftung. Tägliche Bewegung regt den Stoffwechsel an, 
stärkt das Herzkreislaufsystem, verhindert den Abbau der Mus-
kulatur und lässt den Alltag weit entfernt. 
Nach einem Informationsabend, bei dem sie den Ablauf, Beglei-
tungsmappe und die Besorgungsliste bekommen, treffen wir uns 
nach einer Woche, um mit dem Fasten zu beginnen. Die 2stün-
digen Treffen werden mit Fastengesprächen, Meditation, Bewe-
gungseinheiten, Informationen ausgefüllt. 
Das Fasten beinhaltet zwei Entlastungstage, 5 Fastentage und 
2 Aufbautage. Sie erhalten eine professionelle Begleitung, Bera-
tung und Unterstützung über die gesamte Woche. 
Termine: 
Informationenabend Donnerstag, 30.03.23 von 18.30 bis 21.30 Uhr 
Weitere Treffen:   Freitag, 14. April, Montag, 17. April, Donners-
tag, 20. April jeweils von 18.30 bis 20.30 Uhr, Samstag, 22. April 
von 8.00 bis 10.00 Uhr 
Bitte mitbringen: Matte, Kissen, warme Decke, Schreibsachen, 
Getränke, bequeme Kleidung. 
Zum Infoabend brauchen Sie nichts mitbringen. 
  
Holzschnitzen kennenlernen
für Kinder ab 8 Jahren mit Rupert Willburger, am Freitag 31. März 
von 14 bis 17 Uhr in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4, Och-
senhausen, Werkraum Raum 1.09, Kursgebühr: 27,20 € (Materi-
alkosten werden im Kurs abgerechnet), Kurs-Nr. 31141Z
Mit viel Spaß in der Gruppe könnt ihr in diesem Kurs das Holz-
schnitzhandwerk kennenlernen und ein eigenes kreatives Kunst-
werk gestalten.
 
Naturschutzzentrum Wurzacher Ried  

10 Jahre MOOR EXTREM – feiert mit! 
Die Erlebnisausstellung MOOR EXTREM im Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried, Bad Wurzach, feiert Geburtstag! Zum 10-jäh-
rigen Jubiläum gibt‘s am Sonntag, 26. März, von 10 bis 17 Uhr 
ein tolles Programm für Groß und Klein. 
Wer Lust hat, kann in der Erlebnisausstellung die faszinierende 
Welt der Moore entdecken und sich einer kostenfreien Führung 
anschließen. Um 11 und 15 Uhr starten die Führungen für Erwach-
sene mit Dr. Siegfried Roth, Leiter des Naturschutzzentrums. Für 
Kinder gibt‘s ein ganz besonderes Erlebnis: Die Moorhexe Cal-
luna nimmt sie mit auf eine Entdeckungstour durch MOOR EXT-
REM. Die Kinderführungen starten um 14 und 16 Uhr. Außerdem 
gibt es Bastelaktionen zum Thema Insekten, Kinderschminken, 
eine MOOR EXTREM-Rallye, ein Glücksrad-Gewinnspiel zur Flora 
und Fauna im Wurzacher Ried sowie natürlich den ganzen Tag 
freien Eintritt in MOOR EXTREM. 
Wer sich über Torfersatzprodukte im Hobby-Gartenbau informie-
ren möchte, kann den Infostand des Naturschutzzentrums auf 
dem Klosterplatz vor MOOR EXTREM besuchen. Von 12 bis  
17 Uhr findet dort ein Bauernmarkt im Rahmen des Verkaufsof-
fenen Sonntags Fit-Fun-Shopping in Bad Wurzach statt. 
Infos zum Detailprogramm unter www.wurzacher-ried.de 

Ostereierausstellung im Krippenmuseum  
in Oberstadion 
Von 2. bis 23. April 2023 zeigen etwa zehn Künstler aus der 
Gemeinde Oberstadion ihre handbemalten, gefrästen oder 
bestickten Werke vom gewöhnlichen Hühner- bis zum Strauße-
nei im Krippenmuseum.
Die schönsten und kunstvollsten Exemplare der heimischen 
Eier-Künstlerinnen und Künstler sind hier zu sehen. Eine Samm-
lung, die seit 2008 stetig angewachsen. Mit gefrästen und bestick-
ten Eiern, Jahreszeiten-, Blumen- und Märchenmotiven, Elfen und 
christlichen Symbolen, in allen Größen und allen Techniken der 
Bemalung und Verzierung. Und es kommen imposante Prunkstü-
cke hinzu: Eine Besonderheit ist ein großes Kreuz mit 42 Heiligen 
auf Gänseeiern. Und auf Straußen-Eiern wird in kleinem Format 
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der Kreuzweg dargestellt, wie er nebenan in der St.-Martinus 
Kirche zu sehen ist. Mit viel Arbeit, Liebe und Begeisterung pfle-
gen die Menschen aus Oberstadion und seinen Teilorten diesen 
Brauch, der bei den Besuchern viel Bewunderung findet. 
Krippenmuseum Oberstadion, 
Kirchplatz 5/1, 89613 Oberstadion
Telefon: 0152/24842830,kulturbuero@oberstadion.de, 
www.krippen-museum.de 
Öffnungszeiten: 02.04.2023 bis 23.04.2023 / 
Mo. bis Fr. 14-17 Uhr, Sa./So. und Feiertage 11-17 
  
Eier soweit das Auge reicht - Jedes Ei ein Unikat. 
1. Oberstadioner Ostereierweg 02.04.2023 bis 23.04.2023 vom 
Rathaus bis zum Krippenmuseum 
Figuren, Skulpturen und Bilder, die bislang schon rund um den 
Osterbrunnen aufgestellt waren, und weitere Werke säumen einen 
Weg vom Rathaus zum Krippenmuseum. Ein großer gekränzter 
Bogen, mit Ostereiern bestückt, wird symbolisch das Tor zum 
Kirchplatz.
 
Vortrag und Ackerspaziergang: 
- Bodenraubbau – eine viel zu wenig beachtete Ökokata
strophe unserer Zeit! -
Am Donnerstag, 30.03.2023, 19 Uhr, findet im Musiksaal des 
Gymnasiums Ochsenhauen ein Vortrag mit dem Journalisten 
und Buchautor Florian Schwinn statt. In seinem Buch: „Rettet 
den Boden – er bedeutet die Welt“ befasst sich Florian Schwinn 
informativ, anschaulich und abwechslungsreich mit dem Thema 
Humusaufbau und Bodennutzung. Denn der Boden auf dem wir 
leben soll uns und auch unsere Kinder in Zukunft nähren. Ein Mil-
limeter fruchtbarer Boden braucht bis zu 300 Jahre zum Aufbau. 
Gesunder Boden speichert Wasser, filtert es zu sauberem Grund-
wasser, versorgt Pflanze, Tier und Mensch – und bindet CO2. So 
hängen Klima- und Bodenschutz unmittelbar zusammen.
Leicht verständlich, anschaulich und gleichzeitig sehr fundiert 
berichtet Florian Schwinn in seinem Vortrag von dem Leben im 
Boden und wie zentral dieses für unser Überleben ist. Nur leben-
diger Boden, mit allem was darin für uns sympathisch und unsym-
pathisch kreucht und fleucht ist in der Lage aus sich selbst unsere 
Nahrungsmittel hervorzubringen. Wenn nur auf 4 Tausendstel 
aller weltweiten Flächen mehr Humusaufbau betrieben werden 
würde, könnte damit alles überschüssige CO 2 gebunden werden. 
Humusaufbau könnte somit zum Klimaretter werden. Dazu kön-
nen alle beitragen: Hobbygärtner, Bauern wie die großen indus-
triellen Agrokonzerne.
Der Vortrag ist eine Kooperationsveranstaltung des Bildungs-
werks mit dem Energieteam der Stadt Ochsenhausen, der Katho-
lischen Erwachsenenbildung und der Lesebar. Eintritt an der 
Abendkasse: 7 Euro.
Ergänzend zu dem Vortrag findet am Samstag, 01.04.2023, 9:30 
– 11:45 Uhr, ein Ackerspaziergang statt. Dabei erzählt der Bio-
bauer Hans Holland aus Ochsenhausen vom Ökosystem Boden, 
vom Bestreben um Bodenfruchtbarkeit und Nachhaltigkeit, vom 
Humus und dem Leben unter unseren Füßen. Zur Teilnahme 
an dieser Veranstaltung ist unbedingt eine Voranmeldung beim 
Bildungswerk Ochsenhausen (Telefon: 07352 202 893 oder 
bildungswerk@t-online.de) notwendig. Treffpunkt für den Acker-
spaziergang ist beim Hofgut Holland, Ehrensberger Weg 5, Och-
senhausen. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 
Bitte unempfindliche und witterungsangepasste Schuhe und 
Kleidung tragen.
 
Regierungspräsidium Tübingen 
Wir machen mit! – Seid ihr dabei?
Das Regierungspräsidium Tübingen stellt sich euch beim Gir-
ls´Day / Boys´Day am 27. April 2023 mit seinen Berufen per-
sönlich vor! 
An verschiedenen Dienstorten des Regierungspräsidiums Tübin-
gen warten spannende Programme auf junge Menschen, die sich 
über Berufsbilder jenseits der traditionellen Geschlechterrollen 
informieren wollen. 

Für Mädchen gibt es verschiedene Angebote im Eichwesen, 
in der Straßenplanung bzw. im Straßenbau sowie in der Mark-
tüberwachung und zwar in den Städten  Dornstadt bei Ulm, Fell-
bach, Freiburg i. Br., Stuttgart-Wangen, Ravensburg, Reutlingen 
und Tübingen. 
Für Jungen besteht ein Angebot im Bibliothekswesen an unse-
rem Hauptsitz in Tübingen. 
Anmelden? Das geht online! 
Ihr könnt euch online informieren und anmelden unter 
www.girls-day.de oder www.boys-day.de. 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner vor Ort, die sehr 
gerne eure Fragen beantworten, sind in den einzelnen Program-
men genannt. Außerdem könnt ihr euch auch an Sabine Mecke 
unter bfc@rpt.bwl.de bzw. unter Telefonnummer 07071 / 757-
3074 wenden. 
Alle Informationen zu den Angeboten des Regierungspräsidiums 
Tübingen findet ihr unter:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/wir-machen-mit-seid-ihr-
dabei/ 
  
Girls´Day Angebote im Bereich des Eichwesens 
Was macht eigentlich eine Eichbeamtin und wie wird man das? 
Bei uns lernt ihr unsere Aufgaben im Verbraucherschutz und im 
Bereich des fairen Wettbewerbs kennen. 
In den drei Eichämtern zeigen wir unsere Prüfungen und Messun-
gen, wie wir sie in Supermärkten, an Tankstellen oder bei Herstel-
lern für Lebensmittel, Waschmitteln oder Kosmetik durchführen.
In der Eichdirektion seht ihr, wie wir Druckmessgeräte, Waagen, 
Taxameter oder Mineralöltankwagen prüfen. 
Du kannst selbst Prüfungen in einem unserer Labore durchfüh-
ren und das Ergebnis bewerten. 
Eichamt Dornstadt bei Ulm 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-tuebingen/ 
dornstadt/rund-um-die-uhr-verbraucherschutz-durch-das-
eichamt-ulm-dornstadt 
Eichamt Fellbach 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-tuebin-
gen/fellbach/rund-um-die-uhr-verbraucherschutz-durch-das-
eichamt-fellbach 
Eichamt Freiburg 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium- 
tuebingen/freiburg-breisgau/rund-um-die-uhr-verbraucherschutz-
durch-das-eichamt-freiburg 
Eichdirektion in Stuttgart-Wangen 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-tuebingen/ 
stuttgart/rund-um-die-uhr-verbraucherschutz-durch-die- 
eichbehoerde 
  
Girls´Day Angebote im Bereich der Straßenplanung und des 
Straßenbaus 
Wie sieht die Arbeit von Bauzeichnerinnen und Bauingenieurin-
nen (Tiefbau, Straßenbau) aus? 
Es erwartet dich ein interessanter Tag bei den Straßenplanern 
und Straßenbauern. 
Unsere Baureferate sind zuständig für Bundes- und Landesstra-
ßen mit Brücken und Tunneln und auch für die parallel laufen-
den Radwege. 
Wir zeigen unsere Aufgaben und unsere verschiedenen Arbeits-
plätze. Außerdem erläutern wir die Planungsschritte und zeigen, 
wie umfangreich solche Planungsunterlagen sind. Ihr dürft auch 
kleinere Übungen selbst durchführen. 
Baureferat Süd in Ravensburg 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-tuebingen/ 
ravensburg/ein-tag-bei-den-strassenplanern-und-strassenbau-
ern-im-strassenbaureferat-sued-ravensburg 
Baureferat Nord in Reutlingen 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-
tuebingen/reutlingen/ein-tag-bei-den-strassenplanern-und- 
strassenbauern-im-strassenbaureferat-nord-reutlingen 
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Girls´Day Angebot bei der Marktüberwachung Baden-Würt-
temberg 
Was machen Ingenieurinnen aus den Bereichen Maschinenbau, 
Verfahrenstechnik und Umwelttechnik in der Marktüberwachung? 
Die Marktüberwachung ist Verbraucherschützer und Schieds-
richter zugleich. Sie prüft z.B. Modeschmuck, Rauchwarnmel-
der oder Spielzeug im Handel. Wir möchten euch unsere Arbeit 
mit Beispielen aus der Praxis vorstellen. Ihr dürft selbst Produkte 
aus eurem Alltag messen, prüfen und bewerten. 
Marktüberwachung in Tübingen 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-tue-
bingen/tuebingen/modeschmuck-rauchwarnmelder-spielzeug-
was-haben-diese-produkte-gemeinsam-ein-tag-bei-der-
marktueberwachung-baden-wuerttemberg 
  
Boys´Day Angebot im Bibliothekswesen 
Viel mehr als Lesen – Bibliothek erleben! 
Welche Berufsbilder gibt es im Bibliothekswesen? Eine Bibliothek 
hat nicht nur Bücher, sondern auch ganz viele digitale Medien! 
Unser Team vom Bibliothekswesen stellt euch in Kooperation 
mit der Stadtbibliothek Tübingen das Studium zum Bibliotheks – 
und Informationsmanager Öffentliches Bibliothekswesen und die 
Ausbildung zum FAMI (Fachangestellter für Medien- und Infor-
mationsdienste) vor. 
Bibliothekswesen in Tübingen 
https://www.boys-day.de/@/Show/regierungspraesidium-tuebingen/
viel-mehr-als-lesen-bibliothek-erleben

AOK Ulm-Biberach 
Zahl der Pollenallergiker im Landkreis Biberach steigt 
Klimawandel sorgt für eine Ausdehnung der Pollensaison 
Biberach, 17.03.2023 
Heuschnupfen hat im Frühjahr Hochsaison, dann ist der Pol-
lenflug besonders intensiv. Wegen der milden Temperaturen 
hat sich die Blütezeit bei einigen Pflanzen deutlich ausge-
dehnt, sodass Pollenflug bereits im Januar möglich ist. Viele 
Allergiker sind schon jetzt von den typischen Beschwer-
den wie juckenden Augen, ständigem Niesen oder laufen-
der Nase betroffen. 
Etwa zwölf Millionen Menschen leiden laut Robert Koch-Insti-
tut in Deutschland an Heuschnupfen. Das entspricht rund 15 
von 100 Personen. Eine Auswertung der AOK Ulm-Biberach 
unter ihren Versicherten zeigt, dass auch im Landkreis Biber-
ach in den vergangenen Jahren immer mehr Menschen aufgrund 
einer Pollenallergie ärztlich behandelt wurden. 2021 waren es  
4.722 AOK-Versicherte, während die Zahl 2017 noch bei 3.806 
gelegen hatte. Die Zahl der Behandlungen ist zwischen 2017 
und 2021 pro Jahr im Durchschnitt um 5,34 Prozent gestiegen. 
„Bei einigen Pflanzen hat sich die Blütezeit aufgrund des Klima-
wandels und der in der Tendenz gestiegenen Temperaturen deut-
lich ausgedehnt, sodass Pollenflug schon im Januar oder sogar 
im Dezember möglich ist“, sagt Dr. Sabine Hawighorst-Knap-
stein, Fachärztin bei der AOK Baden-Württemberg. So sei wis-
senschaftlich belegt, dass die Birkenpollensaison 2018 bereits 
sechs Tage früher begann als noch 1988. 
Auch die Zahl der Tage mit starker Pollenbelastung nahm in den 
vergangenen Jahren deutlich zu. Laut Allergieinformationsdienst 
breiten sich aufgrund der wärmeren Umgebung immer mehr Pflan-
zen aus, die früher in Deutschland nicht wuchsen. Dazu zählt bei-
spielsweise die Beifuß-Ambrosia, die zwischen August und dem 
ersten Frost blüht. „Eine einzige dieser Pflanzen kann bis zu einer 
Milliarde Blütenpollen abgeben. Zudem ist ihr Blütenstaub offen-
bar deutlich aggressiver als Blütenpollen heimischer Pflanzen. 
Eine Konzentration von mehr als zehn Pollenkörnern pro Kubik-
meter Luft reicht bereits aus, um heftige allergische Reaktionen 
auszulösen“, so die Ärztin. 
Bei einer Pollenallergie bekämpft das körpereigene Immunsys-
tem übermäßig stark die normalerweise harmlosen Eiweiße, die 
in den jeweiligen Pollen enthalten sind. Der allergische Schnupfen 
kann sich durch häufiges Niesen, eine laufende oder verstopfte 

Nase sowie tränende und juckende Augen bemerkbar machen. 
Bei starken Beschwerden fühlen sich viele Betroffene zudem 
schlapp und müde. Auch asthmatische Beschwerden wie Hus-
ten und Kurzatmigkeit können auftreten. 
Das Wichtigste bei einer Allergie sei, den Auslöser zu meiden. Bei 
einer Pollenallergie gar nicht so einfach; dessen ist sich die Medi-
zinerin bewusst. „Deshalb ist es für betroffene Menschen umso 
wichtiger, dass sie über das Krankheitsbild und seine Ursachen 
gut informiert sind, die Zusammenhänge verstehen und Aus-
weichstrategien entwickeln. Je besser Allergikerinnen und Aller-
giker ihre Krankheit verstehen, umso weniger werden sie in ihrem 
Alltag von den krankheitstypischen Beschwerden beeinträchtigt.“ 
Um die Beschwerden zu lindern, können zudem verschiedene 
Medikamente eingesetzt werden. „Heilen können diese Arznei-
mittel die Allergie jedoch nicht“, so die AOK-Ärztin. 
Damit sich Betroffene tagesaktuell über das Belastungsrisiko 
informieren können, gibt der Deutsche Wetterdienst gemein-
sam mit der Stiftung Deutscher Polleninformationsdienste e. V. 
einen Pollenflug-Gefahrenindex heraus. Er informiert während 
der Pollenflugzeit über die Intensität der Pollenbelastung für den 
aktuellen und die beiden folgenden Tage, was eine vorausschau-
ende Anpassung des Verhaltens und der Medikation für Allergiker 
erleichtert. Inzwischen gibt es zudem für Smartphones auch zahl-
reiche Apps, die über die aktuelle Pollenbelastung informieren.

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Übergewicht und seine Folgeerkrankungen  
Einladung zum Adipositas-Infoabend 
Biberach, 14. März 2023. Adipositas ist eine chronische Erkran-
kung, die immer noch häufig unterschätzt und in Folge dessen nur 
unzureichend behandelt wird. Die Ursachen für ein starkes Über-
gewicht können dabei ganz unterschiedlicher Natur sein: Neben 
ungünstigen Ess- und Bewegungsgewohnheiten können auch 
der Stoffwechsel, die Einnahme bestimmter Medikamente sowie 
eine genetische Veranlagung Gründe für eine hohe Fettleibigkeit 
darstellen. Für ein nachhaltig gesünderes und leichteres Leben 
bietet das interdisziplinäre Adipositaszentrum ein ganzheitliches 
Behandlungsprogramm an, in dessen Rahmen Patienten durch 
ein multiprofessionelles Team, bestehend aus Ärzten, Pflegefach-
kräften und Therapeuten intensiv beraten, behandelt und beglei-
tet werden. Das multimodale Therapiekonzept besteht dabei aus 
den Säulen Bewegung, Ernährungs- und Verhaltenstherapie. Die 
chirurgische Behandlung stellt zudem eine Option für eine dau-
erhafte Gewichtsreduktion dar. Der Therapie- und Behandlungs-
plan wird dabei immer individuell und in enger Abstimmung mit 
dem Patienten erstellt. 
Das Team des Adipositaszentrums um Zentrumsleiter Dr. Tho-
mas Schmidt lädt am Donnerstag, den 23. März 2023 ab  
19 Uhr alle Interessierten zum Adipositasinfoabend in das Bibe-
racher Sana Klinikum ein. Dabei werden unter anderem das 
multimodale Therapiekonzept sowie die operativen Behandlungs-
methoden vorgestellt. Die Veranstaltung findet unter Einhaltung 
der im Klinikum geltenden Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen 
statt. Dies beinhaltet das durchgängige Tragen einer FFP2-
Maske. Teilnehmer sind außerdem aufgefordert, sich beim Betre-
ten und beim Verlassen der Klinik die Hände zu desinfizieren. Die 
Teilnehmerzahl ist zudem begrenzt, Interessierte können sich bis 
Montag, den 20. März 2023, telefonisch unter 07351 55-9820 
oder per E-Mail unter slb-fortbildung@sana.de anmelden. Selbst-
verständlich besteht für die Teilnehmer die Möglichkeit, sich nach 
dem Vortrag mit Fragen direkt an die Experten zu wenden. 
Weiterführende Informationen zum Zentrum sowie den Koopera-
tionspartnern sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich. 
 
Qualifizierte Versorgung im Notfall 
Fachbereiche des Biberacher Klinikums erneut als Regiona-
les Traumazentrum und Regionale Stroke Unit rezertifiziert  
Biberach, 15. März 2023. Die Versorgung von Schwer- und 
Schwerstverletzter sowie von Schlaganfällen gehören zu sol-
chen Notfällen, in denen die Zeit eine entscheidende Rolle für 
den Behandlungserfolg spielt. Zertifizierte Zentren stellen dabei 
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sicher, dass sich Patienten im Fall der Fälle auf die bestmögliche 
Versorgung ohne großen Zeitverlust verlassen können. Im Bibera-
cher Sana Klinikum wurden jüngst gleich zwei Fachbereiche erneut 
für ihre hohe Qualität bei der Notfallversorgung ausgezeichnet. 
Rund 35.000 Menschen mit Polytrauma, also multiplen Schwer-
verletzungen, werden pro Jahr in die Schockräume deutscher Kli-
niken eingeliefert. Jede Sekunde kann hier über Leben und Tod 
entscheiden, weshalb festgelegte Abläufe sowie eine strukturierte 
Vorgehensweise bei der Behandlung besonders wichtig sind. Die 
Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU) betreibt aus die-
sem Grund die Initiative TraumaNetzwerk DGU, und stellt durch 
fest definierte Standards so die bestmögliche Versorgung von 
Unfallopfern sicher. Diese Standards beinhalten unter anderem 
strenge Vorgaben im Hinblick auf die Abläufe, die Behandlungs-
qualität, die zeitliche Verfügbarkeit, die Qualifikation des Perso-
nals sowie die Ausstattung einer Klinik. Die Klinik für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Sporttraumatologie am Biberacher Sana Klini-
kum konnte die Erfüllung dieser Vorgaben nun mit der erfolgreichen 
Rezertifizierung erneut unter Beweis stellen. „Die entsprechenden 
Voraussetzungen sind in unserem Haus mit Notaufnahme, Schock-
raum sowie OP- und Intensivkapazitäten gegeben“, erklärt Viktor 
Jurow, Leitender Oberarzt der Fachabteilung. „Am wichtigsten ist 
aber das entsprechend gut ausgebildete Personal, mit dem wir 
24/7 eine hochqualitative Versorgung sicherstellen“, ergänzt Dr. Ali 
Akbayir, der die Abteilung seit 1. März chefärztlich leitet. 
Darüber hinaus wurde auch die „Regionale Stroke Unit“ der Kli-
nik für Neurologie aufgrund ihrer hohen Behandlungsqualität von 
der Deutschen Schlaganfall Gesellschaft (DSG) rezertifiziert. Damit 
steht die Abteilung weiterhin für eine kompetente und zügige Ver-
sorgung von Schlaganfallpatienten. Denn auch hier ist die schnelle 
Behandlung entscheidend: Je länger Blutgefäße durch Blutge-
rinnsel verschlossen sind und das Gehirn dadurch nicht oder nur 
unzureichend mit Sauerstoff versorgt werden kann, desto mehr 
Gehirnzellen sterben ab. Zertifizierte Stroke Units stellen daher 
sicher, dass Schlaganfallpatienten schnelle und spezialisierte Hilfe 
durch geschultes Personal erhalten. Auch die Ausstattung der Kli-
nik und die Prozessstrukturen sind Bestandteil der Zertifizierung. 
„Jede erfolgreiche Rezertifizierung ist das Ergebnis einer exzel-
lenten Teamleistung“, erklärt Privatdozent Dr. Siegfried Kohler, 
Chefarzt der Klinik für Neurologie. „Alle Mitarbeiter arbeiten hier 
hochprofessionell und eng zusammen, um die Patienten bestmög-
lich zu versorgen. Daher freut es mich sehr, dass wir in diesem Jahr 
gleich zwei Wegmarken setzen konnten. Die Erweiterung unse-
res Therapieangebots um die Thrombektomie Anfang des Jahres 
und nun die erneute Rezertifizierung zur Regionalen Stroke Unit.“ 
Auch Beate Jörißen, Geschäftsführerin der Sana Kliniken Land-
kreis Biberach GmbH, freut sich über die erneuten Auszeich-
nungen: „Diese Rezertifizierungen belegen ganz objektiv die 
nachhaltig gute Arbeit unserer Fachbereiche. Derartige Beschei-
nigungen sind immens wichtig, denn sie liefern Patientinnen und 
Patienten, aber auch potenziellen neuen Beschäftigten einen ver-
lässlichen Eindruck von der Leistungsfähigkeit unserer Klinik. Mein 
ausgesprochener Dank geht daher an alle beteiligten Teams.“ 
Weitere Informationen sind online unter www.sana.de/biberach 
erhältlich. 
 
BUND Kreisverband Biberach  
Gestalten Sie die Zukunft mit
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Biberach (BUND) lädt alle 
Menschen, denen die Natur und die Umwelt am Herzen liegen und 
die sich für ihre Mitwelt und für eine nachhaltige Entwicklung im 
Biberacher Landkreis stark machen wollen, zu einem Treffen ein.
Das BUND-Interessierten-Treffen ist am Freitag, 31.03. um  
18 Uhr im Gemeindezentrum St. Martin, Kirchplatz 3-4 in Bibe-
rach. Der BUND möchte seine ehrenamtliche Arbeit erweitern 
und bittet dabei um Beteiligung möglichst vieler Menschen aus 
allen Bereichen. In gemütlicher Runde, bei Snacks und Geträn-
ken, sollen gemeinsam neue Konzepte und mögliche neue Pro-
jekte erarbeitet werden.
Weitere Infos: Kreisverband Biberach, 07351-12204, 0178-
9425659 und bund.biberach@bund-bc.de, www.bund-bc.de
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
25./26. März 2023  

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 25.03.2023 (ab 8:30 Uhr)  
Anna-Apotheke Memmingen, Tel.: 08331 - 57 06 
Schweitzer Str. 58, 87700 Memmingen 
Iller-Apotheke Aitrach, Tel.: 07565 - 9 80 70 
Schmiedgässle 3, 88319 Aitrach 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 
Sonntag, 26.03.2023 (ab 8:30 Uhr)  
Apotheke Amendingen, Tel.: 08331 - 28 06 
Untere Str. 23, 87700 Memmingen 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 24. März 2023
	 Samstag, 08. April 2023 
Papiertonne:	 Dienstag, 18. April 2023  
Gelber Sack:	 Mittwoch, 19. April 2023

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen. Gemeinde Aichstetten

Die Gemeinde Aichstetten sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Kassenverwalter*in (m/w/d)

und eine*n

Hausmeister*in (m/w/d)

Nähere Informationen zu den Stellenausschreibungen 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
http://www.aichstetten.de/Stellenangebote.html.

Sie haben Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie diese bis spätestens 16.04.2023 (Post-
eingang) an die Gemeindeverwaltung Aichstetten, 
Bachstraße 2, 88317 Aichstetten, oder gerne auch 
per E-Mail an sebastian.heine@aichstetten.de.

 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

ONLINE-STUDIENINFO 
28. MÄRZ, 16 – 18 UHR

www.ravensburg.dhbw.de

DUALES STUDIUM 
WIRTSCHAFT UND TECHNIK

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


